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Mitgliederversammlung unsere JHV ist für den Freitag, 21.10.2022 geplant. Es steht eine umfangreiche Satzungsänderung, die Wahl der/des 
Vorsitzenden, und ein Rückblick, hoffentlich auch über die Kerwe, an. 

Sommer Ausblicke FIT mit dem Skiclub Mörlenbach. Auch im 
Sommer geht wieder vieles. Stand heute auch die Kerwe 🥂, ab Seite 6. 
ab Seite 5  

Winter Rückblicke was ging im Corona-Winter beim Skiclub. Das und 

vieles mehr ab Seite 16 🎿 
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Rückblicke ... 
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Basler Versicherungen   

Vereinszeitung Wie in der letzten Ausgabe berichtet, erscheint die Vereinszeitung wie gehabt 2x im Jahr. Die 1. Ausgabe erscheint wie gewohnt 
nach der Winter-Saison, neu ist die 2. Ausgabe  zur Skibörse, Anfang November. Unser Fahrtenprogramm wird zur Kerwe als Flyer erscheinen, da es für 
Anmeldungen im November erfahrungsgemäß etwas spät ist.  

Mörlenbacher Betonwerk 

Sommer – Events beim Skiclub, 
Terminkalender, Rückblick auf die 
vergangene Skisaison, Lokales und 
vieles mehr. 

Skiclub 1980 Mörlenbach e.V. 
10. Ausgabe 05/2022 

Nichtamtliches Bekanntmachungsorgan 
des Skiclub Mörlenbach 
Exklusiv für unsere Mitglieder... 
www.skiclub-moerlenbach.de 



 2 

Lokal 
An die Mitglieder 
Es ging wieder was diese Wintersaison. Auch wenn die ersten Fahrten, u.a. die Übungsleiter Fortbildung Mitte Dezember (sie konnte auf 
Ende März verschoben werden), die Jugendskifreizeit Obertauern zum Jahreswechsel, die Saalbachfahrt Mitte Januar  storniert werden 
mussten. Saalbach ist besonders schmerzhaft, da Andy und Claus die Jubiläumsfahrt 25 Jahre Saalbach gerne durchgeführt hätten. Mit dem 
großzügigen Um- und Neubau und einem anderen Konzept wird die Saalbach-Fahrt wohl nicht mehr durchgeführt, sehr schade. Leider fielen 
auch die Schwarzwaldfahrten der Pandemie zum Opfer. Nicht wegen der Hygienemaßnahmen, sondern weil auch für Gruppen nur eine 
Online Anmeldung möglich war. Fleißige Helfer haben Anfang Dezember den Skilift aufgebaut und am 23.04.22 wieder abgebaut. Leider 
ohne einen Tag Betrieb, sehr schade. Ursprünglich war der Liftabbau für den 9. April geplant. Doch ein Wintereinbruch mit starkem 
Schneefall verhinderte den Abbau.  
Ab Ende Januar konnten wir uns wieder im Schnee austoben ... U.a. mit 115 Teilnehmern bei der Familienskifreizeit in der Vorosterwoche, 51 
Teilnehmer bei der Fortbildung in Saalbach, Ende März (damit auch die größte Fortbildung des hessischen Skiverbandes in dieser Saison), 
außerdem beim Freeride Wochenende, Grindelwald, Frauenskifreizeit, Val di Sole. Die Menschen wollen einfach wieder raus und ihren 
Leidenschaften nachgehen, nach zwei Jahren Abstinenz. In der letzten Ausgabe hatten wir berichtet, dass wir auf „Nummer sicher“ gehen 
wollten und für die Fahrten „Geboostert“ Vorgabe ist. Zusätzlich tagesaktueller Test. Trotzdem gab es einige Infektionen, die aber alle mehr 
oder weniger mild abgelaufen sind. Was uns in der kommenden Wintersaison erwartet, wird ähnlich schwer vorauszusagen sein, wie die 
zurückliegenden Jahre, mit dem Unterschied, dass es inzwischen viele Impfstoffe gibt und auch Behandlungsmöglichkeiten.  
Für den Sommer sind die Planungen in vollem Gang. Es wird wieder ein Wakeboard-Event geben, bei den Ferienspielen werden wir wieder 
mit dabei sein. Die Wanderungen sind geplant, die Nordic Walking Gruppe und die Radler sind schon fleißig. U.a. wieder beim Stadtradeln 
(1.-21. Mai). Auch bei der Mörlenbacher Marktmeile, Sonntag, 29.05., sind wir dabei. Als kleine Entschädigung zum abgesagten 40jährigen 
Jubiläum haben wir uns entschlossen, einen Abend mit Franz Kain zu veranstalten. Dazu gibt es keinen besseren Ort als bei unseren 
Mitgliedern, den Borgenheimern. Das Event findet am Samstag, 18.06.22 (nach Fronleichnam) statt.  
Das Rathaus-Team ist sehr zuversichtlich, die Kerwe, nach 2 Jahren Abstinenz, wieder ausrichten zu können. Auch wir wären wieder gerne 
mit von der Partie. Auch ein Kerwe-Wagen soll wieder teilnehmen. Die Planungen für die Hüttentour sind im Gange.  
Wie schon in der August-Ausgabe 2021 berichtet, wird die Vereinszeitung im Mai und November (zur Skibörse) erscheinen. Für die Kerwe 
wollen wir einen Flyer mit unserem Fahrtenprogramm präsentieren.  
Wegen den pandemischen Unsicherheiten haben wir die Mitgliederversammlung wieder für den Oktober geplant. Ein weiterer Grund für den 
späten Termin ist, schon 2017 hat das Finanzamt eine Satzungsänderung gefordert, just zu dem Zeitpunkt, als eine geänderte Satzung 
erschienen ist. Die Forderungen waren so umfangreich, dass wir uns entschlossen haben auch das Format den neuen Gegebenheiten 
anzupassen. Auf Basis der Mustersatzung des Landessportbundes wurde die Satzung inzwischen fertiggestellt und vom Steuerbüro Klosa 
geprüft. Der Entwurf wird an das Finanzamt und das Registergericht adressiert, um auf Nummer sicher zu gehen, dass nach Genehmigung 
durch die Mitgliederversammlung keine weitere Änderung erforderlich ist.  
Näheres und weiteres wie immer auf unserer HOMEPAGE https://www.skiclub-moerlenbach.de/ und/oder über unseren NEWSLETTER 
https://www.skiclub-moerlenbach.de/kommunikation/newsletter.  
Euer Vorsitzender 
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Termine 

Aktivität Wann Zeit  Bemerkung - Hinweis 
 

Nordic Walking dienstags 
samstags Seite 5       Seite 5     https://skiclub-moerlenbach.de/aktivitaeten/nordic-walking  

Rad-Treff mittwochs Ab 18:00       Seite 6     https://www.skiclub-moerlenbach.de/aktivitaeten/scm-radtreff 

Wandern sonntags Mai - 
September 

 Ab Seite 7     https://www.skiclub-moerlenbach.de/aktivitaeten/wandern 

Franz Kain 
Marktmeile 

18.06. 
29.05. Siehe News        Seite 9     https://www.skiclub-moerlenbach.de/news  

Wakeboard 03.07.22 11 – 13 Uhr        Seite 9        https://skiclub-moerlenbach.de/aktivitaeten/kitesurfen-wakeboarden 

Ferienspiele 30.07.22 geplant  
(Ferien) 

       Seite 10    https://www.skiclub-moerlenbach.de/news 

Kite-Surfen geplant         Seite 11    https://skiclub-moerlenbach.de/aktivitaeten/kitesurfen-wakeboarden 

Kerwe Fr./Sa./So./Mo. 26. – 29.8.        Seite 13     https://www.skiclub-moerlenbach.de/aktivitaeten/kerwe  

Hüttentour geplant September        Seite 13    https://www.skiclub-moerlenbach.de/aktivitaeten/huettentour  

 

Mitglieder-
Versammlung Freitag 21.10.       Seite 14     https://www.skiclub-moerlenbach.de/news 

Skigymnastik dienstags ab 4.10.       Seite 16     https://skiclub-moerlenbach.de/aktivitaeten/skigymnastik 

 
    

Skibörse Sonntag 06.11.       Seite 17     https://skiclub-moerlenbach.de/aktivitaeten/skiboerse 

Rückblicke 
Jubiläen, News 

Dez. – Apr. 
    Ab Seite 18    https://www.skiclub-moerlenbach.de/presseberichte  

 

HINWEIS Zu den Terminen und Zeiten beachtet bitte unsere Hinweise auf unserer Homepage, den News, den Newslettern, der Presse und 
den Bekanntmachungen der Gemeinde Mörlenbach (Termine und Zeiten ohne Gewähr. Euer Ski-Team). 
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Sommer 
Ausblicke 

Nordic Walking 

Wir walken wieder !!! 
Wir walken auch in diesem Jahr schon seit April wieder jeden Dienstagabend auf den schönen Routen unserer Region. 

Nordic Walking hat seinen festen Platz im Sommersportprogramm des Skiclubs. Über die Jahre hat sich mittlerweile eine stabile NW- Gruppe 
gebildet. Die wöchentlich wechselnden Strecken haben sich bewährt. 

Dienstags-Runden ab Mitte April 
Wir walken auch in diesem Jahr schon seit April wieder jeden Dienstagabend auf den schönen Routen unserer Region. 
(Termine siehe unten.) 
 

Samstags-Runden ab Mai 
Die Nordic-Walking-Runden am Samstag werden kurzfristig festgelegt und in der Gruppe und auf der Website des Skiclub Mörlenbach 
bekannt gegeben. Alle Teilnehmer können gerne Weg Vorschläge einbringen! Jeweils für die kommende Woche! 

Allgemein : 
Laufzeit ca. 1 Stunde. Alle Termine finden nur bei trockener Witterung statt. 
Wir richten uns nach den gültigen Hygienevorschriften! 
Auch Nichtmitglieder sind herzlich eingeladen!  
 
Samstags ab 16 Uhr 
Wechselnde Treffpunkte. Aktuelle Infos via WhatsApp-Gruppe und/oder Maria.Kopatsch@skiclub-
moerlenbach.de 
 
Dienstags ab 18:30 Uhr 
19.4.22  Parkplatz Waldsee 
26.4.22  Sportplatz Ober Mumbach 
03.5.22  Parkplatz Ober Liebersbach 
10.5.22  Parkplatz Hofffeldstraße Vöckelsbach 
17.5.22  Parkplatz Waldsee 
 
Dienstags ab 19 Uhr  
24.5.22  Sportplatz Ober Mumbach 
31.5.22  Parkplatz Ober Liebersbach 
07.6.22  Parkplatz Hofffeldstraße Vöckelsbach 
14.6.22  Parkplatz Waldsee 
21.6.22  Sportplatz Ober Mumbach 
28.6.22  Parkplatz Ober Liebersbach 
5.7.22  Parkplatz Hofffeldstraße Vöckelsbach 
12.7.22  Parkplatz Waldsee 
19.7.22  Sportplatz Ober Mumbach 
26.7.22  Parkplatz Ober Liebersbach 
 
Die Treffpunkte nach dem 26.07.22 werden zeitnah veröffentlicht. 
 
Wer was für seine Fitness tun will und FIT in die nächste Skisaison starten will – anmelden in der WhatsApp Gruppe via 

📞 0157 54955733 Maria  🙋🏼 ♀  

📞 0170/3168884 Volker  🙋 ♂ 

Aktuelle Infos findet Ihr auf unserer Homepage: https://www.skiclub-
moerlenbach.de/aktivitaeten/nordic-walking 

Maria und Volker freuen sich auf Euch 
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Sommer 
Radtreff 

Eigentlich radeln sie schon den ganzen Winter. Nach dem „Tiefschnee“ 
Radeln auf der Skipiste in Mackenheim im Januar 2021 lassen sie sich von 
Wind und Wetter nicht mehr schocken.  Seit April geht es wieder 
regelmäßig mittwochs, 18 Uhr, vom Treffpunkt Bürgerhaus los.  
STADTRADELN 
Auch beim Stadtradeln sind wir wieder mit von der Partie, keine Frage. 
Peter Klein hat wieder ein Skiclub Team angemeldet, zu dem sich alle 
Interessierten sich registrieren konnten. Leider war dieses Jahr der Termin 
sehr früh. Vom 1. Mai bis 21 Mai durfte in die Pedale getreten werden. 
Leider zu früh um in der Vereinszeitung zu werben – leider zu spät um 
darüber berichten zu können (die Vereinszeitung wurde im April und Mai 
konzipiert und erstellt. Also wird ein Artikel erst im November erscheinen. Zu Halbzeit lagen unsere Radler 
auf einem guten 2. Platz mit fast Zweitausend geradelten Kilometer. 
Im Programm waren auch einige spontane Workshops mit u.a. Kettenreparatur, Rebound Training mit 
Vorder- Hinterrad. Da waren die Spezialisten Dirk und Stephan gefragt. Am 31. März wurde zum ersten Mal 
der neue Irene-Turm (die Himmelsleiter) auf der Tromm, angesteuert.  
Zum traditionellen Jahresabschluss-Event war am Samstag, 16.10.2021 geladen. Im Clubhaus am Sportplatz 
in Weiher wurde zünftig gefeiert. Und wenn schon Oktober, dann auch als Oktoberfest. Bei bayrischem Bier, 
Schweinshaxe und vielem mehr ließen es sich die Radler gut gehen. Einige hatten sich schon vorher die 
Kalorien abgestrampelt, die sie dann einnahmen, bei einer schönen Radtour. Schon hier wurden unterwegs 
Häppchen und Sekt verkonsumiert. Ein sehr gelungener Abschluss. Großen Dank an das Organisations-
Komitee. Auch für dieses Jahr ist eine Abschlussfeier geplant. 
Die Radsaison war damit natürlich noch nicht beendet. Der harte Kern fährt inzwischen 
das ganze Jahr nach dem Motto „nur die Hadde kumme in de Gaade“. Übrigens, die 
Gruppe hat ein neues Video eingestellt, schaut doch mal in die Radler-Seite.  
Für alle, die Lust haben mitzuradeln (das Niveau ist recht hoch, Trails sind Standard) 
Wann mittwochs (aber auch samstags/sonntags via WhatsApp Gruppe) 
Wo Bürgerhaus Mörlenbach (Schulstraße) 
Beginn 18 Uhr, Ende: ca. 20:30 Uhr 
Touren In der Regel die nähere Umgebung  
 25 – 35 km, 500 – 800 Höhenmeter,  
 (Beispielsweise Hardberg, Götzenstein, Juhöhe, Tromm, Gras-Ellenbach, Lindenfels). 
 An den Wochenenden auch größere Touren (Marbach-See, Nibelungensteig ...) 
 In 2022 ist u.a. der Chiemgau-KING geplant, ca. 170km, 4600 Höhenmeter!  
NEWS WhatsApp Gruppe „SCM Bike Team“ 
📞  0151 50930200  Dirk  
📞  0157 5780 5394  Stephan  
Weitere Infos  https://www.skiclub-moerlenbach.de/aktivitaeten/scm-radtreff  
 

 



 7 

Sommer 

Wandern mit dem Skiclub 

Unser Guide Oli hat wieder ein abwechslungsreiches Wanderprogramm für den Sommer geplant. 
Übrigens: Bei unseren Wanderungen sind auch Nichtmitglieder willkommen. Wir freuen uns auf Euch. 
 
Unsere Wander - Termine: 
Maiwanderung Sontag, 15.Mai 2022 
Juniwanderung Sonntag, 12 Juni 2022 
Juliwanderung Sonntag, 10 Juli 2022 
Augustwanderung Sonntag, 21 August 2022 
Septemberwanderung:   in Planung 
Treffpunkt ist um 10:00 Uhr am Bürgerhaus Mörlenbach. 
Die Routenbeschreibungen werden zeitnah veröffentlicht, zum Beispiel über die 
Odenwälder Zeitung. Auch abhängig von den aktuellen Corona Regelungen.  
Ziel: Die Autobenutzung reduzieren (auch der Umwelt zuliebe).  
Ansonsten hofft Oli auf gute Wanderbedingungen und coronafreies Wandern. 
 
Bei unseren Wanderungen richten wir uns nach den aktuellen Hygienevorschriften! 
 
Übersicht 

Maiwanderung  
Treffpunkt 15.05.2022, 10 Uhr, am Bürgerhaus. Danach gemeinsame Fahrt zum 
Waldsee in Mörlenbach. Hier beginnt unsere Maiwanderung über die Taschengrube 
zum Kreiswald. Weiter über den Höhenberg und Salzkopf auf verschlungen Wegen 
nach Wald-Erlenbach. Von da aus hoch zur Alzenau Raststätte (geöffnet). Nach der 
Pause über den Kreiswaldsee zurück zum Ausgangspunkt. 
Nun sind ca.12 Kilometer und 270 Höhenmeter erwandert, reine Wanderzeit ca. 4 
Stunden. Rucksackverpflegung sollten dabei sein. 
Wann: 15.05.2022 
Wo: Bürgerhaus Mörlenbach 
Start: 10 Uhr. 
Profil: Mittelschwer, 12 km, 270 Höhenmeter, Wanderzeit ca. 4 Stunden 
(ohne  Pausen). Rucksackverpflegung. 
 Bitte genügend Flüssigkeit dabei haben, wetterangepasste Kleidung 
und  Sonnencreme nicht vergessen. 

 
Juniwanderung  
Treffpunkt am 12.06.2022, 10 Uhr, am Bürgerhaus in Mörlenbach. In 
Fahrgemeinschaft fahren wir nach Rimbach, Parkplatz Netto. Ab hier 
beginnt unsre Wanderung . Über Lerchenberg zum Brandschneider Kreuz 
am Fahrenbacher Kopf. Weiter Richtung Schlangenweg und vorbei an 
den Fuhrshöfen zurück nach Rimbach zum Ausgangspunkt. 
Wann: 12.06.2022 
Wo: Bürgerhaus Mörlenbach 
Start: 10 Uhr. 
Profil: Mittelschwer, ca.13 Kilometer, 380 Höhenmeter. Reine 
Wanderzeit  ca. 4 Stunden. Rucksackverpflegung. 
 Bitte genügend Flüssigkeit, wetterangepasste Kleidung 
  
 und Sonnencreme nicht vergessen. 
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Sommer 

Wandern mit dem Skiclub (Fortsetzung) 

Juliwanderung  
Treffpunkt am 10.07.2022, 10 Uhr, am Bürgerhaus in Mörlenbach. Gemeinsam fahren 
wir nach Schriesheim zum Parkplatz (Mathaisemarkt) dort beginnt unsere Wanderung. 
Über Strahlenburg und Ölberg laufen wir zur Schauenburg, um nach der Rast auf dem 
Blütenweg zurück nach Schriesheim an den Parkplatz zurückzukehren. Die Wanderung 
ist als schwer zu betrachten, da der Weg über den Ölberg schwierig ist.  
Wann: 10.07.2022 
Wo: Bürgerhaus Mörlenbach 
Start: 10 Uhr. 
Profil: Schwer, ca. 8 Kilometer. Reine Wanderzeit ca. 4 Stunden,  
 Rucksackverpflegung. 
 Bitte genügend Flüssigkeit dabei haben. Gutes Schuhwerk, 
 wetterangepasste Kleidung, Sonnencreme nicht vergessen. 
 

 
Unsere Genuss-Wanderung im August  
Treffpunkt am 21.08.2022, 10 Uhr, am Bürgerhaus in Mörlenbach. Gemeinsame 
Autofahrt nach Mannheim zum Parkplatz an der Rheingoldstraße 219, Mannheim-
Neckarau. Hier beginnt unsere ca. 8 Kilometer lange Wanderung auf der Reisinsel. Da 
keinerlei Höhenmeter zu bewältigen sind, ist die Wanderung als leicht zu bezeichnen. 
Am Ende der Genuss-Wanderung ist ein Einkehrschwung geplant. 
Wann: 21.08.2022 
Wo: Bürgerhaus Mörlenbach 
Start: 10 Uhr. 
Profil: Leicht, ca. 8 Kilometer. 0 Höhenmeter. Reine Wanderzeit ca. 4 
Stunden.  Rucksackverpflegung.  Bitte genügend Flüssigkeit dabei haben. 
 Wetterangepasste Kleidung, Sonnencreme nicht vergessen. 
 

 

 
Septemberwanderung In Planung 
 
Bei unseren Wanderungen richten wir uns nach den 
aktuellen Hygienevorschriften! 
 
INFO https://www.skiclub-
moerlenbach.de/aktivitaeten/wandern   
KONTAKT 0163 1426467  und 06209 6568 
 soltan.salay@skiclub-moerlenbach.de 
 
Auf schöne Wanderungen mit Euch freut sich euer 
Wanderfreund Oli          
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Sommer 
Marktmeile wir sind dabei 👋 
Der Gewerbeverein Mörlenbach e.V. hat die Marktmeile "MÖRLENBACH STREETLIFE - Die Marktmeile 2.0" reaktiviert. 
Und damit ein schwungvolles Signal für diese und zukünftige Veranstaltungen des "neuen" Gewerbeverein Mörlenbach gegeben.  
Wir sind dabei – SKICLUB MÖRLENBACH – MITMACHEN für ein LEBENDIGES Mörlenbach 
Am Sonntag, 29.05.2022 präsentieren wir uns in der Industriestraße in Mörlenbach in der Zeit von 11 bis 18 Uhr zusammen mit 
Unternehmen, Dienstleister und Vereine.  
Für den kleinen und großen Hunger werden natürlich auch leckere Speisen und Getränke angeboten. 
Weitere Infos @ www.moerlenbach-streetlife.de 
 
Wo Bürgerhaus ? 
Wann Sonntag, 29. Mai, 2022 
 11 – 18 Uhr 
Hygiene Es gelten die aktuellen Regulierungen. 
Weitere Infos @  https://sehnsuchtwecker.de/moerlenbach-streetlife/  

 

Franz Kain – beim Skiclub – 18.06.2022 
Sein Wortwitz, Kurpfälzer Dialekt, Authentizität zeichnen ihn aus. Den Menschen den Spiegel vorhalten ist 
seine besondere Stärke – und seit 30 Jahren bei den Woinemer Spitzklicker. Als Location 
haben wir uns die Gaststätte Zur Krone in Rimbach ausgesucht. Warum, weil die Inhaber, 
Reinhold und Martina Borgenheimer, Mitglied im Skiclub sind, sie außerdem über die 
entsprechenden Räumlichkeiten verfügen und man/frau dort auch sehr gut dinieren kann.  
Wann 18. Juni 
Wo Bei den Borgis „zur Krone Rimbach“ 
 Im großen Saal 
 Menü a la Carte (nicht im Preis inbegriffen) 
Teilnahme Durch Anmeldung bei Sport Schwarztrauber und/oder über unsere Homepage. 
Eintrittspreis 10 Euro pro Person. 15 Euro für Nichtmitglieder. 
 Mitglieder werden bei der Anmeldung bevorzugt.  
Mit diesem Event wollen wir auch all diejenigen ein bisschen entschädigen, die gerne zur 40 Jahr Feier  
gekommen wären. 

 
Wakeboarden 
Unser Jugendwart Maximilian ist am Organisieren. Mit dem Veranstalter, Wake Boarding-Mannheim konnte er bereits einen Termin fix 
machen.  
Sobald nähere Informationen verfügbar sind, werden wir diese in unseren NEWS posten. 
Wer: Alle die Interesse und Lust am Wassersport haben – auch Nichtmitglieder. 
Wann Sonntag, 3. Juli 2022 
 11 – 13 Uhr 
Anmeldung Max @ maxi.heil@skiclub-moerlenbach.de  
Preis Skiclub-Mitglieder voraussichtlich 15 Euro 
 Nichtmitglieder voraussichtlich 25 Euro 
Hygiene Wir richten uns nach den aktuellen Regulierungen. 
Weitere Infos @  https://www.skiclub-moerlenbach.de/ 
Euer Skiclub -Team. 
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Sommer 
Ferienspiele 
Der Anfrage von Herr Satorius vom Rathaus-Team sind wir gerne wieder gefolgt. Auch dieses Jahr wird sich der Skiclub wieder beteiligen und 
dem Mellebecher Nachwuchs einen schönen, abwechslungsreichen Tag liefern. 
Das Organisations-Team Kristina, Maximilian, Marius kümmern sich um den Ablauf.  
Wo Gerne wieder auf dem Gelände der Gaststätte Grüner Baum, Mackenheim. Ein idealer Ort mit großer Spielwiese, 
 Spielscheune, Ponys, Zwergziegen usw.  
Helfer Zuallererst die „jungen Wilden“, unsere Übungsleiter-Absolventen und die, die gerade ihren Schein gemacht haben. 
 Das richtige Training in Sachen Sozialkompetenz. 
INFO Akuelle Infos über unsere NEWS, NEWSLETTER, HOMEPAGE, https://www.skiclub-moerlenbach.de/  
Kontakt info@skiclub-moerlenbach.de  
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Sommer 
Kite – Surfen 
September Event 
Nach dem Wiedereinstieg im Juni ging es im September noch einmal auf Tour. Dieses Mal an die Soma Bay. Die Soma Bay gilt als einer der 
sichersten Windspots in Ägypten. Die flankierenden hohen Berge des roten Meeres wirken quasi wie ein Kamin, so dass oft gute 
Windverhältnisse herrschen. Für Anfänger stehen riesige „Stehreviere“ zum Kennenlernen zur Verfügung, während die Profis sich im tiefen 
Wasser des roten Meeres austoben können und einen Ausflug in das 4 km entfernte Tobia Island, eine Sandinsel, umgeben von türkisblauem 
Wasser. Das sollten Kenner auf keinen Fall verpassen. Jedenfalls hatten die vier, Stefan, Peter, Ursula, Christian wieder jede Menge Spaß.  
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Sommer 
Kite – Surfen 
2022 
Auch in 2022 sind die Kiter wieder unterwegs. Geplant sind Reisen nach El Gouna, rotes Meer im Juni und 
noch nicht fix, Seahorse Bay, rotes Meer im September. Für die Reise nach El Gouna ist das Hotel Club 
Paradiso bereits gebucht für 6 Kiter. Ideal ist, dass der Osmosis Kite-Boarding Club in die Hotelanlage 
integriert ist, quasi Ausgangsbasis und unsere Homebase für die täglichen Kite-Turns. Die Betreiber, Nele 
und ihr Mann Silvean haben unsere Kiter schon in ihr Herz geschlossen. Die beiden sind vor vielen Jahren hierher ausgewandert und haben 
diese Kite-Boarding Schule aufgebaut. Hier gilt das Motto „vom Bett aufs Brett“. Auch Restaurant und Beach-Bar befinden sich hier. Also alles 
in unmittelbarer Nähe und bei All Inklusive der pure Luxus. Die Osmosis Kite Schule liegt nahe an einer riesigen Sandbank. Entweder mit dem 
Kite-Board oder Boot schnell zu erreichen. Ein weiteres Plus, der Flughafen Hurghada liegt um die Ecke. 
Die vorläufige Reiseplanung:  
El Gouna am roten Meer. 
Wann 12.6. – 3.7. 
Unterkunft Club Hotel Paradiso 
Teilnehmer 6  
Seahorse Bay, rotes Meer 
Wann September 
Unterkunft in Planung 
Teilnehmer in Planung 
 
Mehr Informationen @  
https://skiclub-moerlenbach.de/aktivitaeten/kitesurfen-wakeboarden 
& kiten@skiclub-morlenbach.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

See you on the Beach..., Stefan und Peter 
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Sommer 
Kerwe 26. – 29. August 
Das Rathaus-Team ist sehr optimistisch. Auch der Skiclub hofft sehr, dass es im August 2022, nach zwei Jahren Abstinenz wieder Rund geht 
auf der Kerwe-Meile und die Mellebecher und Besucher aus dem Umfeld wieder feiern und Spaß haben dürfen. 
Die Signale klingen dieses Jahr sehr positiv. So haben auch die Ausrichter des Münchner Oktoberfestes bereits verkündet, dass das Event 
stattfinden wird.  
So hoffen wir auch, unsere Kassen wieder aufzufüllen. Da wird unser Verein nicht der Einzige sein.  
Wir hoffen sehr, dass die treuen Helfer der früheren Jahre unserem Ruf folgen und gerne wieder unterstützen – und nicht eingestaubt sind. 
Mit dem Kerwe-Aufbau und Kerwe-Wagen wird es voraussichtlich Anfang März losgehen. Eine Einladung an mögliche Helfer wird zeitnah 
erfolgen. 
Aktuelle Infos @  https://www.skiclub-moerlenbach.de/aktivitaeten/kerwe und über unsere NEWS. 
Kontakt info@skiclub-moerlenbach.de  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hüttentour in Planung 😊 
Auch Guide Marcus Baumgärtl ist sehr optimistisch, dass die Hüttentour geht. Er ist 
jedenfalls mit der Planung beschäftigt. Sobald Ziel und Termin fix sind werden wir über 
unsere NEWS, NEWSLETTER berichten. 
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 Lokal 

Mitgliederversammlung  21. Oktober 2022 
Wir mussten den Termin auch in diesem Jahr wieder auf den Herbst verschieben. Das liegt unter anderem an der umfangreichen 
Satzungsänderung, die vom Finanzamt gefordert wird. Die Satzung ist als Entwurf, nach 3 Monaten Bearbeitung, fertiggestellt. Von unserem 
Steuerberatungsbüro Klosa wurde sie mit ein paar Empfehlungen abgesegnet. Die nächsten Schritte sind, den Entwurf dem Registergericht 
Darmstadt und dem Finanzamt Bensheim vorzulegen um bei der Vorlage bei den Mitgliedern eine verifizierte Fassung zu haben. Auch bei den 
Wahlen des Vorstandes wird es Veränderungen geben.  
Der Vorstand freut sich über eine rege Teilnahme bei unserer Mitgliederversammlung. Zur Teilnahme ist eine Bestätigung erwünscht. Die 
Einladung mit Satzungsänderung wird gemäß aktueller Satzung an unsere Mitglieder verschickt.  

Wann 21.10.2022, 19 Uhr 
Ort Grüner Baum, Mackenheim 
Was Rückblick auf die Saison, Ausblick auf die kommende Saison, Ehrungen,  
 Satzungsänderungen, Vorstandswahlen 
Wir halten uns an die zur Versammlung vorgegebenen Corona Regulierungen. 
Satzung: Für alle, die es interessiert, folgende Änderungen wurden vom Finanzamt Bensheim zwingend eingefordert:  
• Bezug zur Rechtsgrundlage nach der der Verein als steuerbegünstigte Körperschaft tätig ist. 
• Alle Mittel des Vereins sind für die satzungsgemäßen Zwecke zu verwenden (und nicht nur etwaige Überschüsse/Gewinne). 
• Keine Person darf durch Ausgaben jedweder Art, die dem Verein fremd sind, begünstigt werden.  
• Bei Auflösung/Aufhebung des Vereins, bei Wegfall steuerbegünstigter Zwecke ist die unmittelbare und ausschließliche Verwendung der 

Mittel durch die Empfängerkörperschaft festzulegen.  
• Die Empfängerkörperschaft darf die Mittel nur für gemeinnützige, mildtätige oder kirchliche Zwecke verwenden.  
Nach Sichtung und Prüfung war aus unserer Sicht die Mustersatzung des Finanzamtes nicht zeitgemäß. Im Rahmen der geforderten 
Änderungen mit wesentlichen Veränderungen im Satzungs-Layout entschieden wir uns die Mustersatzung des LSBH (Landessportbund 
Hessen als Grundlage heranzuziehen. Damit hat sich die Satzung grundlegend verändert, entspricht damit aber den aktuellen 
Gegebenheiten.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  



 15 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  



 16 

 Winter 

Ski-Gymnastik Oktober - April 
Für alle, die zum Saisonstart wieder FIT sein wollen, los geht’s am Dienstag, 04.10.2021 um 19 Uhr. Wir treffen uns in der Sporthalle 
der Weschnitztalschule, Schlesierstraße. Via Schulstraße, vom Bürgerhaus kommend vor dem Powerplay rechts. Parkplätze gleich auf 
der linken Seite oder die nächste Auffahrt links. 
Auch in den Herbstferien wollen wir nicht trainieren. Wegen den Schulferien, 24.-29.10., findet die Ski-Gymnastik am 25.10. 
voraussichtlich in der SKG Halle in Ober-Mumbach statt. Genügend Parkplätze vor und neben der Halle. An dieser Stelle vielen Dank 
an die Verantwortlichen der SKG. Die moderne Halle lässt sich in zwei Bereiche aufteilen, so dass wir wieder ungestört unser Training 
absolvieren können.  
Was die Corona Regulierungen angeht, hier schauen wir Mal wie es im Herbst ausschaut. Wir werden uns an Vorgaben der Gemeinde 
Mörlenbach richten. Sobald es dazu Neuigkeiten gibt, werden wir Euch über die News und über die Ski-Gymnastik WhatsApp Gruppe 
informieren. Schon die letzte Saison konnten wir von den neuen Skiclub Gymnastik-Matten profitieren. Dazu erhielten wir eine 
finanzielle Unterstützung vom Landessportbund Hessen und der Gemeinde Mörlenbach. 

START Voraussichtlich ab Dienstag, 4. Oktober, 19 Uhr, Sporthalle Weschnitztalschule 
Wann Dienstags ab 19 Uhr. Mitte bzw. Ende November müssen wir auf  
 20 Uhr ausweichen, bis voraussichtlich Ende Februar  (dann trainiert die Soma des SV, die Vorzugsrecht hat). 
Wo Am 25.10. wegen Herbstferien voraussichtlich in der SKG Halle Ober-Mumbach. 
Dauer Circa 90 Minuten. 
Hinweis Bitte Indoor-Schuhe und entsprechende Trainingskleidung benutzen. Sinnvoll sind   
 auch Hand- oder Badetuch und Waschutensilien, Freizeitkleidung, sofern die Umkleiden benutzt  
 werden dürfen.  
 Die Corona Regelung der Gemeinde wird eingehalten. 
Noch was? Natürlich wollen wir im Anschluss wieder ein Gasthaus, Restaurant  aufsuchen. Es gibt sicher viel zu 
besprechen. 
Aktuelle Infos    https://www.skiclub-moerlenbach.de/aktivitaeten/skigymnastik  
  https://www.skiclub-moerlenbach.de/news  
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Winter 
Skibörse  30.Oktober 2022 
Die Skibörse ist in der Planung. Einiges wird, wie im letzten Jahr auch, von der Corona-Entwicklung abhängig sein. Im letzten Jahr konnten wir 
mit weitreichenden Hygiene-Maßnahmen die Skibörse wieder durchführen. Wir werden dazu via NEWS, NEWSLETTER zeitnah informieren. 
Hier schon mal einige INFOs: 
Warenannahme  10:00 - 13:00 Uhr. Alles Rund um den Wintersport und in funktionsfähigem, einwandfreiem Zustand. 
Verkauf 14:00 - 16:00 Uhr. Der Verkauf aller Gegenstände erfolgt im Auftrag und auf Rechnung des Eigentümers.  
Wer Mitglieder und Nichtmitglieder. 
Warenrückgabe  ab 16:00 Uhr. Nicht abgeholte Ware müssen wir kostenpflichtig entsorgen. Die Kosten werden dem Besitzer 
 belastet. 
Cafeteria: Ab 10:00 Uhr geöffnet. Im Angebot ganztägig Kaffee und Kuchen zur Mittagszeit kleiner Imbiss. 
Hygiene Gemäß den aktuellen Vorgaben des Landes Hessen und der Gemeinde Mörlenbach. 
Weitere Infos @ https://www.skiclub-moerlenbach.de/aktivitaeten/skiboerse  
 Auch unser Fahrtenprogramm für die Saison 2021/2022 wird präsentiert 
 
Das Skiclub-Team freut sich auf Euch 
 
Ein paar Bilder aus dem letzten Jahr ... 
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Auch der Hygieneaufwand war enorm ... 

 
 
 
Was vielen sicher nicht bewusst ist, für den Skiclub bedeutet der Event vor allem viel Stress. Morgens um 7:30 Uhr geht’s los, 
abends um 21 Uhr ist Feierabend. Ohne unsere 30 Übungsleiter und vielen weiteren Helfern wäre der Tag nicht zu meistern. 
Für die skibegeisterten Familien und vor allem Kinder machen wir das gerne  
 
  

😁🎿🛷🍰☕👋 
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Rückblick 
Wandern 
Jubiläums-Wanderungen „Rund um Melleboch“ am 26. September 
40 Jahre Skiclub Mörlenbach, unter diesem Motto standen die beiden Wanderungen Ende September und Anfang Oktober. Zur Wanderung 
waren auch die Mellebecher Bürger eingeladen. So feierte die Gemeinde gerade ihr 1225jähriges Jubiläum, während der Skiclub zeitgleich 
40jähriges feiert (Samstag, 04.12.21). Also doppelter Grund zum Feiern – und zum Wandern, eine Wander-Feier quasi. Wander-Guide Oli hat 
die Touren im Vorfeld akribisch geplant, so dass nichts schief gehen konnte, außer vielleicht dem Wetter. Warum 
zwei Wanderungen? Um Mörlenbach braucht’s halt doch ein bisschen Zeit. Um den alten Ortskern mit Spuren der 
Stadtmauer, für Eugen Weber, Mit-Gründer des Skiclubs, ein Anlass mehr um die Stadtrechte der Gemeinde zu 
erwirken (was leider nicht honoriert wurde), hätte auch eine Wanderung gereicht. Aber Mörlenbach ist 
kontinuierlich gewachsen und zählt inzwischen fast 10.000 Einwohner.  So dass zumindest für die Hobbywanderer 
die Strecke etwas lange gewesen wäre. Beide Wanderungen starteten vom Bürgerhaus. So konnten zumindest die 
Einheimischen ihr Auto zuhause lassen. 
Am Sonntag, den 26. September, 10 Uhr war Abmarsch der ersten Tour. Guide Oli berichtete der Gruppe, dass es 
geografisch in Süd-Westliche Richtung geht. Über das Ecksteinkreuz und Gehrenweg wurde zunächst Klein-Breitenbach angesteuert, wo auch 
unsere Mitgründer Eugen Weber und unser Ehrenmitglied Walter Runge zuhause sind. Dann ging es via Klein-Breitenbacher Straße zur 
Altvaterstraße, das Restaurant American Dinner passierend zur Karlsbader Straße. Von hier wurde der Naturkraftweg Liebersbacher Höhe 
angesteuert um von da Bettenbach zu erreichen. Dann durften die Wanderer bergab Kräfte sammeln. Über die Bettenbacher Straße, das 
Restaurant Trullo d’Oro passierend, vorbei an Taufertshöfer, die Bahnschiene überquerend zum Reisener Weg. Dann wurde es wieder steil. 
Hinauf zur Schillerstraße, an deren Ende ein kleiner Pfad, die Panoramastraße passierend zum 
Hochbehälter mit toller Aussicht in Richtung Süden und Vesper. Nach dem steilen Anstieg schmeckte 
das Pausenbrot doppelt gut. Dann durften die Wanderer wieder „absteigen“. Vorbei ging es am 
Langklingerhof (übrigens auch Mitglied beim Skiclub und nicht nur bekannt für seine Martinsgänse, 
Wurst, Fleisch, Geflügel, Wild, Suppen, Gemüse, Eier, immer einen Besuch wert). zur Wehrstraße. 
Von hier am Wohnsitz unseres Wander-Guides a.D., Gerhard Lortz, vorbei, die B38 überquerend, die 
Bäckerei Brehm (unser Brötchen-Lieferant zur Kerwe) passierend, in die Bonsweiherer Straße. Hier ist 
übrigens eine Hinweistafel der ehemaligen Stadtmauer, anno 1450 zu finden. Dann rechts zur 
Kirchgasse in Richtung Marktplatz. Linker Hand die Katholische Kirche St. Bartholomäus und das alte 
Rathaus. Auch heute noch ein Schmuckstück und u.a. Austragungsort für Hochzeiten. Weiter via 
„neues“ Rathaus, am alten Schlachthaus vorbei (das leider geschlossen hat) die Bahnschienen 
passierend, vorbei an der DRK Bergstraße, Hangs Garten, Reisebüro Schmitt, FIT-INN, SV/BSC Stadion 
bis zum Ausgangs- und Zielpunkt Bürgeraus. Dann hatten die Wanderer gute 11km und 280 
Höhenmeter in den Beinen. 
 

Eine Tour ist nicht genug – zwei sind fein... 3. Oktober 2021 
Fortsetzung zu Jubiläums-Wanderungen „Rund um Melleboch“ 
40 Jahre Skiclub Mörlenbach, unter diesem Motto standen die beiden Jubiläums-Wanderungen Ende September und Anfang Oktober. Auch 
die zweite Wanderung startete vom Bürgerhaus. Wander-Guide Oli informierte die Teilnehmer vor dem Losmarsch, dass es heute in Nord-
Östlicher Richtung geht. Gesagt, getan, pünktlich um 10 Uhr machte sich die Wandergruppe auf den Weg. Im Kreise der Wanderer mit Margit 
Deißler eine junggebliebene 89jährige, die demnächst ihren 90. feiern wird (und auch weiter bei unseren Skifreizeiten anzutreffen ist). Über 
die Schmittgasse ging es zur Kirchgasse, vorbei am neuen- und alten, schmucken Rathaus. Dann die Friedgasse hoch, vorbei an 
Friedhofskapelle und Friedhof zum Akazienweg auf den Mörlenbacher Pfad. Überraschend bog unser Wander-Guide in ein schönes 
Grundstück ab wo eine Mitwanderin uns zum Sektfrühstück einlud. Das wurde natürlich gerne angenommen. Bei Sekt, Brezeln und belegten 
Brötchen wurde über den weiteren Tourenverlauf geplaudert. Auch die erste Jubiläums-Wanderung, eine Woche vorher, war Bestandteil des 
Small Talks. Gerne wäre man/frau länger geblieben. Doch unser Guide mahnte, dass wir noch ein „bisschen“ zu Wandern hätten. Also ging’s 
weiter via Mörlenbacher Pfad zum oberen Hummelbacherweg. Hier dozierte unser Wanderführer, dass hier wohl die ältesten Bäume 
Mörlenbach‘s stehen. Neben Ziegen war auch eine Bienenstock-Haltung zu sichten. Weiter ging es Richtung Fürther Straße und dann ein 
scharfer Rechtsschwenk in den Erbacher Weg. Ortskundige wissen natürlich was als nächstes kommt, der Ulrichsberg mit seinem ehemaligen  
Kapellchen. Tausende fahren jeden Morgen und Abend via B38 daran vorbei. Doch die wenigsten wissen, dass es historisches zu berichten 
gibt. So nennen die Einheimischen den Ulrichsberg auch Donnersberg. Auf einem schmalen, serpentinenartigen Pfad „kletterten“ die 
Wanderer, allen voran Margit Deißler, den steilen kleinen Hügel hinauf. Oben angekommen erwartete uns eine Andachtsstätte mit 
steinernem Kruzifix und eine Kanzel waren zu bestaunen. Eine Tafel mit dem Hinweis „Wanderer, du stehst an frühchristlicher Stätte, weile 
und bete“ forderte zur inneren Einkehr auf. Heimatforscher glauben, dass früher 
auf dem Donnersberg eine Kapelle stand. 1922 fand man bei Ausgrabungen 
tatsächlich Fundamentreste, wie unser Guide berichtete. Man geht davon aus, 
dass die Kapelle im 16. Jahrhundert abgerissen wurde. Wieder etwas dazu gelernt 
dachten sich manche Wanderer. Übrigens, auch Prozessionen zum Ulrichsberg 
finden jährlich statt. Nach kurzer Rast ging es via Serpentinen zurück zum 
Erlenbacher Weg und von hier vorbei an einem Feuchtbiotop weiter Richtung 
Zotzenbach. Rechter Hand das Neubaugebiet und voraus das Gewerbegebiet. 
Vorbei an Steinmaus Druck und der Zahnarztpraxis Schildbach, die Landstraße 
überquerend auf die Grüne Au. Hier musste die Fürther Straße überquert werden 
um zur Weschnitz zu gelangen. Da der Steg über die Weschnitz einigen ziemlich 
schmal vorkam wurde der Weg zur Weschnitz Mühle eingeschlagen. Historische 
Gebäude konnten bewundert werden. Hier konnte die Weschnitz über eine Brücke 
überwunden werden. Allerdings, da das Anwesen in Privatbesitz, ist die Brücke 
nicht immer begehbar. Dann war die Wanderschar auch schon am Anstieg Richtung Jungviehweide. Oben angekommen für unseren Wander-
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Guide der schönste Rundumblick Mörlenbachs. Der tolle Blick animierte zur Vesper. Gestärkt ging es weiter nach Groß-Breitenbach über 
schöne Landschaftswege, in die Jungviehweide-Straße. Unser  

Rückblick 
Wandern (Fortsetzung) 
Wanderführer meinte, ein Einkehrschwung zum Hähnchen Peter um die Ecke wäre eine willkommene 
Rast. Leider hatte Hähnchen Peter kein Einsehen aber Urlaub, so dass wir die besten Hähnchen weit und 
breit auslassen und nach einer anderen Bleibe Ausschau halten mussten. Über den Groß-Breitenbacher 
Weg, Bittgangpfad zum Kapellenweg, Lortzingstraße, Beethovenstraße, hinunter die Weschnitztalhalle 
und Weschnitztalschule passierend zur Schulstraße. Nicht mehr weit zum Ausgangspunkt ging es an der 
Alla-Hopp-Anlage und Bürgerhaus vorbei zum Einkehrschwung in Hangs Garten. Da die Temperaturen 
sehr mild für die Jahreszeit waren konnten wir uns auf der Terrasse niederlassen und bei Speisen und 
Getränke die schöne Wanderung abschließen. Vielen Dank unserem Wander-Guide Oli, der damit auch 
die Saison beendete. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
Spendenübergabe der Sparkasse Starkenburg 

53 Vereine erhalten insgesamt 25 100 Euro 
Die Sparkasse Starkenburg unterstützt auch in diesem Jahr ehrenamtliche Leistung und gemeinnützige Arbeit von Vereinen aus der Region. 
Die Spendenvergabe an die Mörlenbacher Vereine fand im kleinen Kreis an der Mörlenbacher Grillhütte statt. Steffen Meierhöfer, der Leiter 
der Sparkassenfiliale in Mörlenbach, empfing gemeinsam mit dem Bereichsdirektor des Marktbereichs Filialen, Knut Roggatz, und 
Bürgermeister Erik Kadesch sowie im Beisein des Ersten Beigeordneten Bodo Kalesse den Verein Multikulturelle Begegnungsstätte 
Mörlenbach „Callas“, welcher die Spende für die Mörlenbacher Vereine stellvertretend entgegennahm. Insgesamt 53 Vereine aus 
Mörlenbach erhielten für ihr ehrenamtliches Engagement in diesem Jahr anteilig insgesamt 25 100 Euro von der Sparkasse Starkenburg. 
Mörlenbach ist somit eine von 13 Kommunen im Kreis, deren Vereine durch das Kreditinstitut finanziell gefördert werden. Auch der Skiclub 
war wieder unter den Empfängern – vielen Dank.  
Im Ausblick auf das nächste Jahr erhoffen sich alle Beteiligten, dass wieder alle berücksichtigten Mörlenbacher Vereine für die 
Spendenvergabe der Sparkasse Starkenburg zusammenkommen können, sodass eine Vernetzung der Vereine untereinander möglich ist 
(Auszug aus der WNOZ vom 20.10.2021). 
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Rückblick 

Mitgliederversammlung Skiclub Mörlenbach 27.10.2021 
Viele Veränderungen beim Skiclub zu Corona-Zeiten 

Vorsitzender Armin Hintenlang freute sich im Grünen Baum, Mackenheim, wieder einmal einen Bürgermeister in Präsenz begrüßen zu 
dürfen. Erik Kadesch war gerne der Einladung gefolgt und ließ sich und den Anwesenden über den Verein berichten. Zunächst informierte der 
Vorsitzende zu den Hygienevorgaben gemäß 3G Regelung. Der stellvertretende Vorsitzende, Thomas Werner nahm die Ehrungen für die 
25jährige Mitgliedschaft vor. Die Liste umfasste 17 Mitglieder. Vier Mitglieder waren anwesend und konnten die Urkunde sowie ein 
Weinpräsent in Empfang nehmen. Anschließend erfolgte die Berichterstattung. Besonders wichtig war dem Vorsitzenden der Dank an alle 
aktiven Helfer. Angefangen beim „Mt. Mackenheim“ Team. Pistenwart Thomas Vester berichtete über die Aktivitäten. Hier ergänzte der 
Vorsitzende „Es hätte wieder einmal ein Rekordwinter werden können mit 20 Lifttagen. Tatsächlich waren es Null! Warum: weil die 
Behörden uns nicht ließen. Es wäre ein leichtes gewesen ein Hygienekonzept zu erarbeiten. Im Umkreis, Abtsteinach, Siedelsbrunn, Tromm ... 
waren Tausende unterwegs und übten sich im Wintersport, ohne Hygienekonzept. Der Vorsitzende erinnerte in diesem Zusammenhang, dass 
im April 40 Aerosolforscher einen offenen Brief an die Bundesregierung adressierten mit dem Fazit, dass die Ansteckung im freien gegen Null 
geht, der Fokus bei den Innenräumen liegen sollte. Wie wir inzwischen wissen, scheinen viele Politiker über mehr Expertenwissen zu 
verfügen. Eigentlich muss man nur die Fallzahlen über die Jahreszeiten Anschauen, um zu wissen, wo die Reise hingeht.“ Er schloss mit den 
Worten, ich bin gespannt was wir diese Saison dürfen bzw. nicht dürfen! 
Sowohl die Ferienspiele, als auch das Wakeboard Event konnten durchgeführt werden, wie Jugendwart Maximilian Heil berichtete. Auch 
zwei Kite-Surf Events in Ägypten konnten absolviert werden. Sommersportwart Marcus Baumgärtl berichtete von den Aktivitäten 
zu Wandern, Nordic Walking, Radtreff, wo der Vorsitzende ergänzte, dass sich das Niveau die letzten Jahre enorm entwickelt hat, Trails 
stehen auf der Tagesordnung. Die Hüttentour musste coronabedingt wieder ausfallen, wie auch wieder die Kerwe. Der Sommersportwart 
bedankte sich bei allen Guides namentlich für ihren Einsatz. Die Skigymnastik startete am 5.10.21. Die Skibörse, Totalausfall in 2020, hat 
stattgefunden. Das 40jährige Jubiläum war für den 4.12.21 geplant. 
Aber auch Administrativ tat sich beim Skiclub in diesen Zeiten viel. Unter anderem wurde die Mitglieder-App auf eine Cloud basierte Lösung 
umgestellt. Die Volksbank Weschnitztal bietet Vereinen mehr. Ein Umzug von der Volksbank Kurpfalz erfolgte Mitte des Jahres. Die Konten 
bei der Sparkasse Starkenburg bleiben davon unberührt. Damit unterstreicht der Verein die Wertschätzung regionaler Unternehmen und 
Institutionen. 
Winter is coming: Das Fahrtenleiter-Team, unter Vorsitz von Claus Deißler, leistete auch in diesem Jahr Großes. So konnte das 
Fahrtenprogramm komplett wieder angeboten werden – als 2G Fahrten. Die Übungsleiter waren letzte Saison nahezu arbeitslos. Umso mehr 
werden sie diesen Winter wieder gefordert sein. Mit 30 aktiven Übungsleitern sollte das gelingen. U.a. für die Familienskifreizeit, wo bis dato 
schon mehr als 120 Anmeldungen vorliegen. Mitglieder: Positives gibt es über die Mitgliederentwicklung zu berichten. Die Zugänge und 
Abgänge hielten sich nahezu die Waage, so dass mit knapp über 900 Mitgliedern der Skiclub der zweitgrößte in der Kommune ist und der 
größte Skiverein in Hessen. Möglicherweise hängt das auch am erschwinglichen Mitgliedsbeitrag, der mit 42€ Familienmitgliedschaft 
und  21€ Einzelmitgliedschaft über viele Jahre unverändert blieb – wo gibt es sowas noch! Last but not least wurde die Arbeit 
des Vorstandsteams angesprochen, wo gerade auch in Corona Zeiten viel verlangt wurde. Die Online Sitzungen ab Mitte März 20220 waren 
ein notwendiger Ersatz für die Präsenzsitzungen, wo die erste am 20.10.2021 wieder stattfinden konnte. 
Kassenbericht Sven Gläser berichtete über die Ausgaben und Einnahmen des vergangenen Geschäftsjahres. Trotz Nicht-Stattfinden der 
Kerwe und vielen weiteren Events steht der Verein auf gesunden Beinen. Entsprechend wurde der Vorstand nach Bericht und Antrag des 
Kassenprüfers Marcel Ester entlastet. Bürgermeister Eric Kadesch freute sich die Wahlleitung zu übernehmen. In ihren Ämtern bestätigt 
wurden Thomas Werner, stellv. Vorsitzender, Kristina Werner, Schriftführerin, Rolf Schwarztrauber, Sport-Nordisch, Marcus Baumgärtl, 
Sommersport, Peter Klein, Presse, Andrea Deißler, Lehrwartin, Thomas Vester, Pisten & Geräte. Als Kassenprüfer wurde Nicolas Odenwälder 
gewählt. Heinrich Walther schied turnusgemäß aus. 
Abschließend berichtete der Vorsitzende, dass das Finanzamt Bensheim eine Satzungsänderung einfordert. Die zuständige 
Sachbearbeiterin adressiert an den Verein, dass die Satzung nicht den Vorgaben entspricht. So befürchtet das Finanzamt, dass Überschüsse 
und/oder alle Mittel nicht gemäß den Vorgaben verwendet werden. Auch die Selbstlosigkeit der Mittelverwendung wird in Frage gestellt. 
Sollte der Verein nicht mehr weiter existieren, sind verbleibende Mittel konform den Vorgaben des Finanzamtes zu verwenden. Aus Sicht des 
Vorsitzenden werden Vereine per se unter Generalverdacht gestellt, da offensichtlich ein paar Vereine sich nicht regelkonform verhalten 
haben. 
Sehr überrascht war der Vorsitzende auch über einen Brief der IHK-Darmstadt, worin die Industrie- und Handelskammer Beitragsforderungen 
an den Verein erhebt, gemäß den Angaben, die das IHK vom Finanzamt erhält – so schließt sich der Kreis. Ein Einspruch ist anhängig. Die 
Webseite der IHK wirbt mit „Willkommen bei der IHK, wie können wir Ihnen helfen?“! Erstaunlich, wenn es um das „eintreiben“ von Geldern 
geht, funktionieren die Netzwerke der Einrichtungen vorbildlich. In andere Richtungen, zum Beispiel die Unterstützung von gemeinnützigen  
Vereinen, so ist zumindest der Eindruck, ist die Bildung und Inanspruchnahme von Netzwerken strengstens untersagt! Der Vorsitzende kann 
sich des Eindrucks nicht erwehren, dass Vereine mittlerweile wie Unternehmen behandelt werden, ohne zu berücksichtigen, dass i.d.R. 
Ehrenamtliche den Job machen! So wird in den Neujahrsansprachen u.a. der Bundesregierung, immer wieder verkündet, die Vereine und 
damit das Ehrenamt sind eine Säule des gesellschaftlichen Lebens in der Bundesrepublik. Leider haben Vereine keine Lobby. Das scheinen 
auch unsere Behörden zu wissen – armes Ehrenamt (Deutschland). 
Der Vorsitzende wünschte allen Teilnehmern eine hoffentlich entspannte, schneereiche und sportliche Wintersaison. In seiner 
Vereinszeitung, Ausgabe August, berichtet der Skiclub sehr ausführlich über seine Aktivitäten, unterstützt von vielen 
Bildern, https://www.skiclub-moerlenbach.de/ 
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Mitgliederversammlung, Fortsetzung 
 
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
Von	links	nach	rechts:	Sven	Gläser,	stellvertretender	Vorsitzender	&	Schatzmeister,	Jutta	Kammer,	Skitour/Freeride,	Peter	Klein,	Presse,	Marius	Rohr,	
Alpin,	Stefan	Runge,	Snowboard,	Kristina	Werner,	Schriftführerin,	Armin	Hintenlang,	Vorsitzender,	Thomas	Werner,	stellvertretender	
Vorsitzender,	Maximilian	Heil,	Nachwuchs,	Marcus	Baumgärtl,	Sommersport,	Rolf	Schwarztrauber,	Sport-Nordisch. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Neuwahlen	mit	Wahlleiter	Erik	Kadesch,	Bürgermeister	der		 Von	links	nach	rechts:	Eugen	Weber,	25jähriges	mit	Werner	Heubeck,	Haydee		
Kommune	Mörlenbach	 Hohenadel,	Vorsitzender,	Hildegund	Niebel,	Wolfgang	Niebel 
	
 

Der Skiclub traute sich – Skibörse 2021 fand statt Sonntag, 31.10.2021 
Totalausfall in 2020! Doch in 2021 fand sie wieder statt – die Skibörse des Skiclubs Mörlenbach. Die Verantwortlichen hatten beschlossen, die 
Skibörse stattfinden zu lassen. Da gerade Familien mit Kindern letztes Jahr leer ausgehen mussten, wollte der Verein dafür sorgen, dass sie 
dieses Jahr nicht erneut vor verschlossenen Toren stehen. Wie bei weiteren Events auch, wurde die 2G Option + Testnachweis für U18 vom 
Vorstand beschlossen. Die Hygiene-Vorschriften erforderten deutliche Mehrarbeit. So musste am Eingang eine Kontrollstelle installiert 
werden. Hinweistafeln für das Testcenter, das kurzfristig in den Keller ausweichen konnte. An der Stelle vielen Dank an die Verantwortlichen 
um Patrick Krotz. Der Eingangsbereich wurde auch genutzt, um Werbung für die Fahrten zu machen. Von jeder Skifreizeit wurden Flyer 
präsentiert mit der aktuellen Fahrtenauslastung. Ein- und Ausgänge mussten getrennt werden. Auch das haben die vielen Helfer, meist 
Übungsleiter des Skiclubs bestens umgesetzt. 
Unsere IT-Experten hatten am Vortag einen Probelauf absolviert, denn wenn die Technik streikt – dann war’s das! Es hat alles funktioniert. 
Am Sonntagmorgen gegen 8 Uhr trafen sich die ersten Helfer um das Organisationsteam Thomas Werner und Stefan Runge am Bürgerhaus. 
Fleißig wurde alles aufgebaut um die Waren entsprechend darzustellen und einzuordnen. Die IT richtete vier Annahmestellen ein. Dann trat 
der „Worst Case“ Fall ein. Nichts funktionierte! Was am Vortag problemlos funktionierte, lief heute nicht mehr. Mit Hochdruck arbeiteten die 
IT-Experten an Lösungen. Endlich, mit Unterstützung einer SAP Hotline (sonntags!) konnte die Technik wiederbelebt werden. Ein Computer 
streikte weiterhin mit der Konsequenz, dass eine Annahmestelle ausfiel. Das Team der Cafeteria um Conni Gläser und Marlis Junghans 
brachte die Küche und das Kuchenbuffet auf Vordermann. Ca. 30 Minuten vor der Warenannahme kamen die Sportgeschäfte aus der Region 
um ihre Artikel einzuloggen. Dabei handelt es sich i.d.R. um größere Mengen. Um 10 wurden die Tore fürs Publikum geöffnet. Sehr geschätzt 
wird bei der Warenannahme die Beratung durch die Übungsleiter. Da viele entweder gar keine Vorstellung haben, oder oft deutlich höher 
anbieten möchten, mit dem Resultat, dass diese Artikel liegen bleiben. Unterwäsche und Artikel in schlechtem Zustand wurden nicht  
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Skibörse, Fortsetzung 
angenommen. So sollten beispielsweise Skischuhe in den Verkauf gehen, mit denen tags zuvor eine Schlammschlacht ausgetragen wurde, 
zumindest sah es danach aus. Nach 13 Uhr verließen die letzten Kunden die Verkaufsräumlichkeiten. Nach dem Einordnen aller Artikel 
startete der Verkauf pünktlich um 14 Uhr. Für viele Helfer nicht einmal Zeit für eine adäquate Mittagspause. Professionellen Service konnte 
wieder Rolf Schwarztrauber den Besuchern anbieten. Bis gegen 16:30 liefen die gekauften Artikel über die drei Verkaufsstellen. Anschließend 
waren die Helfer mit Aufräumen beschäftigt. Um 17 Uhr ging es weiter mit den nicht verkauften Artikeln. Die gingen wieder zurück an ihre 
Besitzer. Den ganzen Tag waren die fleißigen Helfer um die Cafeteria tätig. Unsere sehr eifrigen Kuchenbäcker*innen haben uns 32 Kuchen 
gebacken, kostenlos, ganz herzlichen Dank. Und die Kuchen waren heiß begehrt. Zusätzlich wurden zur Mittagszeit heiße Würstchen und 
Pommes serviert. Im Laufe des Tages taten sich an der Kuchentheke große Lücken auf. Auch vor dem Bürgerhaus tat sich was. In Absprache 
mit dem Skiclub hatte der Verantwortliche vom Rathaus-Team, Herr Hien, eine „mobile Kerwe“ rund um den Eingangsbereich platziert, mit 
Verkaufsständen, Karussell, Puppentheater. So dass auch draußen nicht nur für die Kleinen viel geboten wurde und die Schausteller ein 
wenig Geld verdienen konnten. Gegen 18:30 wurde mit den Aufräumarbeiten begonnen und die Letzten verließen um 20 Uhr das 
Bürgerhaus. Auf das gemeinsame Abendessen mit Pizza wurde wegen Corona verzichtet. 
Fazit: Der Skiclub freute sich, vor allem Familien und 
Kindern wieder eine Skibörse ermöglicht zu haben. 
Etwa 300 Besucher wurden gezählt. Das war 
möglich, da alle, die die Hygienevorgaben einhalten 
konnten, ein nummeriertes Bändchen erhielten. Es 
war etwa ein Drittel der üblichen Besuchsmengen, 
so auch die angebotenen Artikel. Auch in der 
Cafeteria wurde etwa ein Drittel der üblichen Gäste 
gesichtet. Der Erlös der Cafeteria war überschaubar. 
Wobei, wie alle Jahre, bei der Skibörse nie viel 
hängen bleibt. Hier geht es uns im Wesentlichen um 
ein gutes Angebot für den Nachwuchs und um den 
Unterhaltungswert. Um die 30 Helfer trugen zur 
gelungenen Veranstaltung bei. Das Skiclub-Team bedankt sich ganz herzlich bei seinen Besuchern und ganz besonders bei den vielen 
ehrenamtlichen Helfern – ohne die eine solche Veranstaltung nicht möglich wäre. 
 

Hygienetechnisch waren viele 
Vorkehrungen zu treffen, wie u.a. getrennte Ein- Ausgänge So langsam füllen sich die Kleiderständer. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Schließlich gab es ja auch viele Abnehmer.  Toll war, dass das Rathaus-Team eine mobile 
  Kerwe organisiert hatte, mit Puppentheater. 
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BAZ Artikel: Ein Wintersportverein treibt es bunt  BAZ Presseartikel 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ein Verein für Groß und Klein: Der größte Skiclub in Hessen bietet im Sommer auch Wassersportaktivitäten an. 

SKICLUB 1980 MÖRLENBACH STELLT SICH VOR: Erster Vorsitzender Armin Hintenlang im Interview 

Ein Wintersportverein treibt es bunt 

Mörlenbach. Mit fast 1000 Mitgliedern ist der Skiclub der größte Skiverein in Hessen! Erst 1980 gegründet, ist das ein rasanter Gewinn an 
Mitgliedern. Mit 32 lizenzierten Übungsleitern ist der Skiclub auch in dieser Kategorie mit an der Spitze. Das Team der DSV Ski- und 
Snowboardschule bietet neben Wintersport noch viel mehr. Zu den Aktivitäten zählen neben Wintersport, Mountainbike-Training, Nordic-
Walking, Wakeboarden, Kite-Surfen, Wandern, Hüttentour und Skigymnastik. Besonders stolz ist der Mörlenbacher Skiclub auf die vielen 
Erfolge, die man im Bereich Wintersport in den vergangenen Jahren erzielen konnte. Im Interview mit der BAZ erzählt der Vorsitzende Armin 
Hintenlang worin sich der Mörlenbacher Skiclub von anderen unterscheidet und welche Zukunftswünsche er für den Verein hat. 
Herr Hintenlang, die stetig steigende Mitgliederzahl spricht für Ihren Verein. Wie erklären Sie sich diesen Erfolg? 
Armin Hintenlang: Ich denke in erster Linie ist das Ausdruck eines lebendigen Vereins. Einen großen Einfluss auf unsere Mitgliederzahlen 
haben aber vor allem auch die Events, bei denen auch die Kleinen und damit die Familien einbezogen werden. Ganz vorne ist hier  
unsere Familienski-Freizeit in der Osterwoche,-mit oft mehr als 120 Teilnehmern und über 60 Kindern. Auch unsere Tagesfahrten in den 
Schwarzwald sind ein großer Magnet für Familien mit Kindern.  
Um die Sommermonate zu überbrücken werden Wassersportaktivitäten angeboten. Ist es das, was Ihren Verein von anderen dieser Art 
unterscheidet? 
Hintenlang: Wer würde vermuten, dass ein Skiclub Kite-Surfen anbietet? Wobei, genau genommen unterscheiden sich Kite-Surfen 
und Snowboarden gar nicht so sehr. Auch mit unserem Mountainbike- Training, zweimal pro Woche, sind wir sehr erfolgreich. 
Ihre Übungsleiter sind speziell ausgebildet. Gibt es besondere Fortbildungen, damit die Trainer immer auf dem neuesten Stand sind? 
Hintenlang: Ja, die gibt es. Die Ausbildung zum Übungsleiter ist schon zeitaufwendig und auch die Kosten sind nicht unerheblich. Nach 
erfolgreicher Prüfung müssen die Übungsleiter alle zwei Jahre an einer Fortbildung teilnehmen da sonst die Lizenz erlischt. 
Unsere Lehrwartin, Andrea Deißler, organisiert die Fortbildungen und bietet diese als „offene“ Fortbildung an.  
In welchem Alter sollte man mit dem Skifahren starten? Werden spezielle Kurse für Einsteiger angeboten?  
Hintenlang: Sobald es die Motorik zulässt. Also idealerweise mit drei oder vier Jahren. In der Regel sind es die Eltern, die die Kleinen 
zum Wintersport bringen. Aber es gibt auch genügend Beispiele, dass auch Ältere den Sport noch gut lernen können.  
Auf welche Erfolge kann der Skiclub bereits zurückblicken?  
Hintenlang: In den Anfangsjahren war der Verein sehr erfolgreich in den Rubriken Skibob und Ski Nordisch. Der Initiator zur Gründung des 
Vereins, Eugen Weber, setzte sehr viel Engagement in die Skibob Abteilung. In der Jugendklasse stellten wir mit Jörg Amend einen deutschen 
Vizemeister, mit Markus Weber und Jörg Amend einen westdeutschen Meister und Vizemeister. Recht erfolgreich waren auch die 
Skilangläufer mit Teilnahmen an hessischen Meisterschaften, Europäischer Volkslauf, Hessische Forst- und 
Polizeimeisterschaften, Thüringische Meisterschaften und Staffel-Marathons. Um 1988 kam auch Gras-Ski in Mode. So wurden mehrere 
erste Plätze bei den hessischen Meisterschaften erzielt. Mitte der 90er wurden auch in den Disziplinen Ski und Snowboard vordere Plätze 
eingefahren. Unter anderem mehrere Podiumsplatzierungen auf den hessischen Bezirksmeisterschaften und den hessischen 
Meisterschaften.  
Wie sind Sie zum Wintersport gekommen?  
Hintenlang: Freunde haben mir damals den Spaß am Skifahren vermittelt. Allerdings hat es 21 Jahre gebraucht bis ich den 
Wintersport entdeckte und war auf Anhieb so begeistert, dass ich sehr schnell auch dem Verein beigetreten bin und meine Übungsleiter-
karriere erfolgreich gestartet habe.  
Welche Zukunftswünsche haben Sie für Ihren Verein?  
Hintenlang: Gerade auch Vereine und insbesondere diejenigen, die im Winter viele Aktivitäten anbieten, leiden sehr unter dieser 
Pandemie. Auch diesen Winter mussten wir schon einige Fahrten absagen. Ich wünsche mir, dass wir noch viele Jahre Pistenbetrieb 
(inklusive Nachtskilauf) anbieten können (am Gasthaus Grüner Baum, Vöckelsbacher Weg, Abtsteinach). Das Wichtigste ist aber ein 
lebendiger Verein mit lebendigen Mitgliedern, die sich zugehörig und verbunden fühlen. 
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40 Jahr – Feier abgesagt! 
Liebe Mitglieder, das Jubiläum findet nicht statt! Wir hatten eine Frist bis zum Samstag, den 13. November gesetzt.  
Warum: Die Absage der Feier zu einem späteren Zeitpunkt wäre mit einem hohen Kosten - Risiko verbunden gewesen. Am 13. November 
waren noch keine 100 Karten verkauft. Parallel sind die Inzidenzen im November regelrecht „durch die Decke“ gegangen. 
In einer Krisensitzung am Samstag, den 13.11.21, 18 Uhr, hat sich der Vorstand entschlossen unsere 40-Jahr-Feier endgültig abzusagen. 
Dieser Schritt ist alles andere als leicht gefallen und wurde daher auch lange diskutiert. Zumal wir schon 2 Jahre mit den Vorbereitungen 
beschäftigt waren. 
Zur Erinnerung, die Feier war ursprünglich für den 31.10.2020 geplant. Wie wir alle wissen, hat uns damals die Pandemie einen Strich durch 
die Rechnung gemacht. Größere Feiern waren durch den Lockdown nicht möglich. Mit dem Impfstoff und genügend Impf-Kapazität waren 
wir sehr optimistisch. Die Realität hat uns leider eingeholt – in einer Art und Weise, wie wir es nicht vermutet hätten. Diese Entwicklung hat 
uns auch veranlasst auf eine weitere Verschiebung zu verzichten. 
Das finden wir sehr bedauerlich. Schade, wir hätten Euch und uns gerne ein schönes Vereinsfest gegönnt ... 
 
 

Die Winter Events sind eingeloggt ... Presseartikel 
Der Blick in die Glaskugel liegt hoffentlich hinter uns. Zumindest die verantwortlichen des Skiclubs sind optimistisch, dass diesen Winter 
wieder vieles geht! Das Fahrtenangebot bereitete den Verantwortlichen viel Kopfzerbrechen. So wurde lange und heftig diskutiert über das 
ob und wie. Schließlich einigte sich der Skiclub darauf, ein komplettes Fahrtenprogramm anzubieten unter Anwendung der 2G Option, also 
nur Geimpfte und Genesene. Die Alternative bietet eine gewisse Sicherheit endlich wieder in den geliebten Schnee und auf die geliebten 
Pisten zu kommen. Es gibt sicher gute Gründe für diejenigen unter uns, die sich nicht impfen lassen (können). Dafür haben wir Verständnis. 
Wir standen vor der Entscheidung die Fahrten ein weiteres Mal abzusagen oder, wenn sie denn stattfinden, auf ein hohes Maß an Sicherheit 
zu setzen. Das größte Problem sehen wir in der Busfahrt (ein zu 30% oder 50% gefüllter Bus ist nicht bezahlbar und der Bus ist ein 
wesentlicher Kostenfaktor). Aber auch die Regulierungen in den Unterkünften der Alpenländer sind aus der Erfahrung dieses Sommers leider 
nicht überall so, dass von einem verantwortlichen Umgang mit dem Thema ausgegangen werden kann. Ausgenommen von dieser Regelung 
ist die Familienskifreizeit. Zeitnah und in Anlehnung an die zu der Zeit getroffenen Regulierungen der Länder werden die Verantwortlichen 
das Hygienekonzept vorstellen. Hinweis: Bei all unseren 2G und 3G Veranstaltungen wird kontrolliert.	
Skigymnastik: Das Training Anfang Oktober. In den Herbstferien in der SKG Halle in Ober-Mumbach. Ab Dienstag, 26.10. wieder in der 
Sporthalle der Weschnitztalschule.		
Mitgliederversammlung: Mittwoch, 27.10.21, 19 Uhr, Grüner Baum, Mackenheim (wie letztes Jahr auch, musste sie vom regulären Termin 
im Mai in den Herbst verschoben werden).	
Skibörse: Auch die Skibörse findet wieder statt, Sonntag, 31.10.2021. Besonders auch im Hinblick auf Familien und Kinder war es uns sehr 
wichtig, diese Veranstaltung wieder stattfinden zulassen. Allerdings auch hier nur gemäß der 2G Option + Testnachweis für Kinder unter 12 
Jahren, da bei diesem Event, der größten Skibörse in der Region, viel Publikum zu erwarten ist.  
Wir feiern, 40 Jahre Skiclub Mörlenbach: Am 04.12.21 mit großem Programm, Buffet, Franz Kain, Martin Böhm & Band, Präsentationen ... 
(nur für Mitglieder und geladene Gäste). Auch diese Feier wird gemäß der 2G Option stattfinden, tanzen und feiern lassen sich mit Maske 
nicht wirklich umsetzen. 
Mount Mackenheim: Nach Liftaufbau und hoffentlich „positiver“ TÜV-Abnahme, Inspektion unserer Pistenraupe, kann es auch an unserer 
Skipiste wieder losgehen. Immer ein großer Magnet für unsere Kinder und Familien. Ein ideales Terrain um Skifahren zu lernen. Wir hoffen, 
dass von Seiten der Behörden uns dieses Mal nicht wieder Steine in den Weg gelegt werden. In der letzten Saison hätten wir mit 20 Skitagen 
wieder einmal einen Rekordwinter gehabt – doch wir durften nicht, während rings um Abtsteinach, Siedelsbrunn, Tromm sich Tausende mit 
Schlitten und ähnlichem vergnügten, toll. 
Übungsleiter-Fortbildung: Letztes Jahr plante die Lehrwartin Andrea Deissler noch vergeblich. Nun wird sie stattfinden. Als offene 
Fortbildung (auch andere Vereine sind willkommen) werden wir unsere Lizenzen vom 9. – 12.12.2021 wieder verlängern können. Auch 
Übungsleiteranwärter sind eingeladen. Das Ausbildungsteam des HSV wird die Übungsleiter auf den neuesten Lehrstand bringen.	
Fahrtenprogramm: Wir werden wieder viele unserer bekannten Ziele ansteuern. Bei einigen Fahrten wird kostenloser 
Skiunterricht angeboten. Unter anderem Obertauern, 26.12.21 – 02.01.22, über Silvester/Neujahr, mit Skiunterricht. Saalbach, 15. – 
22.01.22, mit Skiunterricht, mit einem Jubiläum – 25 Jahre Landhaus Jausern. Das Hotel wurde während der Pandemie von einem 2* Sterne 
in ein 4* Sterne Haus großzügig umgebaut. Entsprechend mussten die Preise angepasst werden. Die Schwarzwaldfahrten, mit Skiunterricht, 
am 16.01. und 13.02.22. Die Freerider sind am 27. – 30.01.22 auf Tour. Die Bezirksmeisterschaften sind am 05. – 06.02.22 geplant.	
Das Technik-WE, Pitztal, mit Skiunterricht, findet vom 03. – 06.02.22 statt. Nach Grindelwald geht es vom 18. – 20.02.22. 
Die Skifrauenfreizeit ins Zillertal, mit Skiunterricht. vom 24. – 27.03.22. Zu dieser Zeit geht’s auch eine Woche nach Val di Sole, 19. – 
26.03.22, mit Skiunterricht. Die Skisaison wird mit der Familienskifreizeit Jerzens, in der Vorosterwoche beendet, 09. – 16.04.22, mit 
Skiunterricht für Kinder und Erwachsene.	
Die sehr beliebte Skisafari können wir diese Saison leider nicht anbieten da das Hotel nicht mehr zur Verfügung steht. Wir planen an einer 
Fortsetzung in 2023. Alle Events Aktivitäten, Infos auch in unserer Vereinszeitschrift, Ausgabe August 2021 und auf unserer 
Homepage: www.skiclub-moerlenbach.de/. 
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Skifreizeiten des Skiclubs 
Auf den nächsten Seiten findet Ihr einen Rückblick unserer Fahrten. Ja, es konnten einige stattfinden, Hurra  
 

Fahrt Bemerkung Termin Seite 

2021 

Liftaufbau 
TÜV-Abnahme 

Erledigt 
Erledigt 

4.12.21 
 

Mt. Mackenheim 0 Tage Liftbetrieb, schade  Januar - April 
 

Liftabbau Erledigt 23.4. + 9.5.22  

Übungsleiter-Fortbildung Stattgefunden 31.3. – 3.4.22 30-31 

Obertauern Ausgefallen 26.12. – 02.01.22 
 

2022 

Saalbach–Hinterglemm-Leogang-
Fieberbrunn-Zell am See*  

Ausgefallen 15. – 22.01. 
 

Freeride-Tour, Kühtai Stattgefunden 27. – 30.01. 26 

Technik-Wochenende, Jerzens 
 

03. – 06.02 
 

Schwarzwaldfahrt I Ausgefallen 16.01. 
 

Grindelwald Stattgefunden 18. – 20.02. 27 

Schwarzwaldfahrt II Ausgefallen 13.02. 
 

Frauenskifreizeit Zillertal Stattgefunden 24. – 27.03. 28 

Val di Sole Stattgefunden 19. – 26.03. 29-30 

Familienskifreizeit Jerzens Stattgefunden  09. – 16.04. 31-32 
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Endlich mal wieder Ski fahren - Freeride in Kühtai 
Am Donnerstag, den 27.1.2022 startete der Skiclub nach gefühlt ewiger Coronapause wieder in die Berge. 
Der große Vorteil beim Freeriden ist natürlich auch, dass man den 
Menschenmassen aus dem Weg gehen kann und bei Anreise mit dem 
eigenen PKW ist das Ansteckungsrisiko überschaubar. 
Somit konnte im 7ten Jahr wieder die Reise nach Kühtai unter der 
Fahrtenleitung von Jürgen Schleich und Horst Hagen stattfinden. 
Die zwei Tourenführer trafen sich mit 7 Teilnehmern im St. Sigmunder 
Gasthof  Ruetz. Dort wurde bei gut bürgerlicher Küche zusammen der 
Ablauf des ersten Tages besprochen. Denn beim Tourengehen ist eine gute 
Vorbereitung sehr wichtig. 
Für den ersten Tag wurde ein kurzer Aufstieg zur Grieskoglscharte geplant. 
Es folgte eine Abfahrt im freien Gelände mit Kennenlernen der 
Lawinenausrüstung insbesondere für die Neulinge. Am 2ten Tag erfolgte 
bei windigen Verhältnissen der Aufstieg zum 2828m hohen Pirchkogl mit anschließender Fahrt im freien Gelände zum Hotel Marlstein. Nach 
einer Jause ging es mit dem Hotel-Shuttle nach Ochsengarten von wo aus die Gruppe mit dem Skibus zurück nach Kühtai fuhr. Diese 
Überschreitung ist immer wieder ein neues Erlebnis, zum einen sind die Bedingungen immer wieder anders und erfordern daher u. U. eine 
spontane Routenänderung, und zum anderen hatten wir wieder bei strahlendem Sonnenschein eine tolle Aussicht auf das Inntal. 
Am letzten Tag folgte ein weiterer Aufstieg zur Grieskoglscharte und weitere Geländeabfahrten im Skigebiet von Kühtai. 
Sonntagnachmittag war Abschluss im Dorfstadl mit anschließender Heimreise.  
Alle Teilnehmer sind heil zurückgekehrt und haben die Tour bei überwiegend bestem Wetter genossen. 
Auf der Homepage zeigen weitere Bilder die tollen Impressionen dieser Freeride-Tour. Schaut mal rein, es ist ein ganz besonderes Erlebnis. 
 
Wenn ihr Lust bekommen habt, bei der nächsten Freeride Tour dabei zu sein, meldet euch rechtzeitig bei den Tourenführern. Dort werdet ihr 
alles über die Touren, Vorbereitung, Sicherheitsaspekte und Ausrüstung erfahren. 
Ein herzlicher Dank an die Truppe 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Geschafft ... Frauenpower für einsame Abfahrten ist kein Weg zu steil 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 das Team 
 
 die Guides 
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Grindelwald, die 2. offizielle Fahrt in 2022 mit dem Skiclub Mörlenbach 
Hurra, auch die Grindelwald-Fahrt fand im Pandemie-Winter 2022 statt.  
 
Nach der Freeride-Tour, 27.1. – 30.1. konnte nun auch die Fahrt in die Jungfrau-Region stattfinden. Endlich 
wieder Mal Schnee unter den Kanten. Zu Beginn der Saison musste sowohl die Übungsleiter-Fortbildung, 
die Jugendfreizeit nach Obertauern, die Saalbach-Fahrt und das Technik-Wochenende pandemiebedingt 
abgesagt werden. Nun durften wir wieder – wunderbar. Am Freitag, den 18.2. ging’s dann vom Bürgerhaus 
in Mörlenbach los. Am Tag zuvor wurden in der Schweiz noch die Corona-Vorschriften gelockert, sodass 
wir ohne große Formalitäten einreisen konnten.  Die Fahrtenleiter Rolf Schwarztrauber und Balu Hans-
Günter Geiger organisierten die Fahrt und brachten die Teilnehmer sicher in ihr Quartier, Hotel Jungfrau, 
Wilderswil. 
Am nächsten Morgen ging es gut gelaunt (wie lange war es schon her ...) ins Skigebiet Scheidegg – 
Männlichen, das größte Skigebiet um Grindelwald, lockt mit Jungfrau, Mönch, Eiger und der 
Eigernordwand. Alleine dieser Anblick macht die Fahrt lohnenswert. Das erste Mal kam die Gruppe in den 
Genuss der neuen Eiger Express Bahn, welche die Skifahrer 12 Minuten auf den Eiger-Gletscher bringt. Bei 
schönem Wetter konnten die Teilnehmer mit Betreuung der Skiclub Übungsleiter den Tag genießen. Gut 
präparierte Pisten und Sonne satt ließ bei allen, beste Stimmung aufkommen. Am Abend ging es zurück ins Hotel. Beim Abendessen wurde 
eifrig über das Erlebte erzählt. Am Sonntagmorgen, nach der Stärkung am Frühstücksbuffet, ging es ins nächste Skigebiet, Grindelwald-First, 
auch bekannt als das wohl sonnigste Skigebiet der Region. Unter dem gigantischen Panorama der Nordwände der Berner Alpen konnten sich 
die Ski-Enthusiasten mit ihren Übungsleitern noch einmal richtig austoben. Nach der gemeinsamen Talabfahrt wurde dann um 16:30 die 
Heimreise angetreten. Unisono waren sich die Teilnehmer einig, ein tolles Wochenende verbracht zu haben. Und auch mit einem Jahr, bei 
manchen zwei Jahren, Abstinenz, es klappte immer noch! Gerade bei der arbeitenden Bevölkerung ist diese Fahrt sehr begehrt, da kein 
Urlaubstag „flöten“ geht. Haben wir Lust geweckt auf mehr? www.skiclub-moerlenbach.de/ . 
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Rückblick 
Skifrauenfreizeit ins Zillertal 

Mädelsfahrt des SCM Mörlenbach nach Zell am Ziller 
Nach zwei langen Jahren Pause konnte die Frauenfahrt endlich wieder stattfinden. Mit 30 Teilnehmern ging es wieder in den Adamerhof in 
Zell am Ziller. Drei sportliche Tage bei strahlendem Sonnenschein in den Bergen des Zillertals. 
Mit den Schilehrerinnen des SCM Kristina Werner, Laura Odenwälder und Rebecca Geiger waren die Mädels unterwegs. Die Schnee-
bedingungen waren von eisiger harter Piste zu Frühlingsfirn und Powersulz zu finden! Besonders in den Nachmittagsstunden war das 
Schifahren nicht nur pure Freude! Aber die Begeisterung der sportlichen Gruppe war groß!  
Im Adamerhof war die Gruppe gut untergebracht, nette Zimmer und Ferienwohnungen mit Blick auf die herrlichen Berge. Es gab sehr gutes 
österreichisches Essen zur Stärkung nach den wunderschönen Schitagen.  
Geplant und betreut wurde die Frauenfahrt auch in 2022 von den Fahrtenleiterinnen Conni Gläser und Maria Kopatsch. Als Busfahrer 
konnten sie Volker Freese engagieren, der die ganze Gruppe sicher und bequem ins Zillertal brachte. Eine rundum gelungene 
Wochenendfahrt des Schiclub Mörlenbach!  
Die Teilnehmerinnen kamen gut wieder zu Hause an und freuen sich schon auf die Wiederholung in 2023! 
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Rückblick 

Fahrtenbericht Val di Sole  
Val di Sole – eine Woche Kaiserwetter – mit dem Skiclub Mörlenbach in Italien. 

Mit Bustouristik-Lannert ging es mit 44 Personen entspannt Richtung Val di Sole  
(Trentino, Italien). Das Interesse war deutlich höher, doch es gab nicht mehr Betten im 
Hotel. Einige Teilnehmer entschieden sich aufgrund der Pandemie für eine private 
Anreise. Nichtsdestotrotz, am Fernpass gab es einen Sektempfang was Allseits sehr gerne 
angenommen wurde. Bestens gelaunt ging es weiter. Wenig Verkehr ließ die Reisegruppe 
pünktlich ihr Ziel, Sporthotel Rosatti erreichen. Unterwegs versorgte Fahrtenleiter Armin 
Hintenlang die Reisegruppe mit aktuellen Informationen. Vom Personal des Hotels wurde 
die Reisegruppe herzlich begrüßt. Nach einem wie gewohnt opulentem Abendessen 
wurden die Gruppen nach ihrem Fahrkönnen eingeteilt, denn es wartete ja eine Woche 
kostenloser Skikurs – wo gibt es so etwas noch! Am nächsten Morgen, nach einer 
Stärkung am riesigen Frühstücksbuffet ging es mit dem Schuttlebus ins Skigebiet. Von hier mit der Umlaufseilbahn in das Skigebiet „Skirama 
Dolomiti Adamello Brenta mit den Locations Folgarida, Marileva, Madonna di Campiglio (das wohl bekannteste Skigebiet im Val di Sole) und 
Pinzola. Mit 380 Pistenkilometern ein Skigebiet, wo alle auf ihre Kosten kommen sollten, mit Abfahrten von Grün (sehr leicht) bis Schwarz 
(Experts only). Strahlender Sonnenschein erwartete die Skikurse während der Woche. Die Übungsleiter Nicolas, Stephan, Stefan und Simon 
zeigten den Kursgruppen wo und wie es runtergeht. Mit Peter gab es noch ein Backup (im November hatte er seine Snowboard-Lizenz 
erworben, herzlichen Glückwunsch). Wanderführer Heiner führte traditionell die Wandergruppe. Für die Wanderer gibt es ermäßigte 
Liftkarten, so dass sich die eine oder andere Skigruppe zum Einkehrschwung auch schon Mal mit den Wanderern 
traf. Es war relativ wenig los, so dass es nirgends größere Anstehzeiten gab. So ging es u.a. Richtung Passo Groste, 
mit riesigem Fun-Park. Zufällig fand gerade ein internationaler Wettbewerb statt wo die Sprünge der Profis 
bestaunt werden konnten. Auf der Monte Spinale ist die Fiat Hütte zum Einkehrschwung ein Muss (im Gourmet 
Restaurant kann man immer wieder Mal das Formel 1 Team von Ferrari sichten). Und nach dem Lunch ging es auf 
der schwarzen Schuhmacher Piste (mit bis zu 70% Gefälle) nach unten – für die Könner selbstverständlich. Im Tal 
erwartete uns das mondäne Madonna di Campiglio. Auch eine FIS Abfahrt, bekannt durch den Nacht-Skislalom, 
ist zu bestaunen. Von hier ging es hinauf zur „Cinque Laghi“ wo nach einem Espresso Boxenstopp der Umlauflift 
in das Ski-Area Pinzolo angefahren wurde. Auch interessant, bei gutem Wetter, und das hatte die Gruppe ja die 
ganze Woche, ist sogar der Garda-See zu sehen. Auf dem Rückweg darf der Pradalago-Lift nicht verpasst werden, 
da nur darüber die Daolasa-Bahn zu erreichen ist, die die Gruppe wieder ins Tal Richtung Hotel bringt. Von 
Pradalago geht es auch via Monte Vigo nach Marilleva. Auch hier waren leichte bis tiefschwarze Pisten, 
Beispielsweise die Orti anzutreffen. Von hier ging es zurück nach Richtung Folgarida, wo auf Malghet Aut, die 
Berghütte der Rosatti‘s zum Einkehrschwung einlädt mit Disco-Nachmittag mittwochs. Von hier ist es auch nicht 
mehr weit zur „Rotwein“-Hütte, wo sich die Gruppen des Öfteren auf einen Rotwein zum Tagesausklang 
getroffen haben. Im Sporthotel konnte auch wieder das Entertainment-Programm stattfinden mit Life-Musik, Grappa Abend und Candlelight 
Dinner am Freitag. Unter der Woche wurden die Jubilare geehrt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Die Schuhmacher-Abfahrt mit über 70% Gefälle 

 Feier-Biester 
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Rückblick 

Fahrtenbericht Val di Sole Fortsetzung 
Dem Fahrtenleiter war es eine große Freude Heiner (unser Wander-Guide) und Anita Walther, Susanne und Jörg (ehemaliger Vereinsmeister) 
Rumrich für ihr 10-jähriges Jubiläum mit Blumen und Sekt zu ehren. Nach dem Gruppenfoto vor dem Hotel ging es am Samstag wieder zurück 
in die Heimat. Unisono fanden die Teilnehmer die Fahrt wieder sehr gelungen – nach 2 Jahren Abstinenz. Ein Wehrmutstropfen war, dass 
trotz Vorgabe „geboostert“ und tagesaktuellem Test (mit QR-Code), sich Einige infizierten. Im Wesentlichen mit milden Verläufen, so auch 
bei der 90jährigen Margit, auch eine Vielreisende auf dieser Fahrt. Ins Krankenhaus musste niemand. Auf dem Nachtreffen, das am 22.04. im 
Grünen Baum, Mackenheim stattfand, waren alle wieder wohlauf. Mit Bilderpräsentation und bei ausgelassener Stimmung wurde ein 
schöner Abend verbracht. Die Übungsleiter und Wanderführer wurden für ihren Einsatz geehrt. Unisono wollen alle im kommenden Jahr 
wieder mit von der Partie sein. 

 
 

 
Rückblick 

Übungsleiter – Fortbildung  31.03. – 03.04.2022 
Die Fortbildung für Übungsleiter*innen und der Praxislehrgang für die Übungsleiter-Anwärter Ski Alpin und Snowboard konnte nach 
mehrmaliger Verschiebung endlich stattfinden. Der ursprüngliche Termin, Dezember 2021, musste verschoben werden. Zu dem 
Zeitpunkt war Österreich Hochrisikogebiet. 
Unsere Lehrwartin Andrea Deißler hat alles versucht um eine Fortbildung für die Übungsleiter vom SCM in dieser Wintersaison zu 
ermöglichen. Nachdem nun die komplett geplante und organisierte Fahrt im Dezember nicht stattfinden konnte, hat unsere 
Lehrwartin mit dem Hotel Jausern sowie dem Hessischen Skiverband einen Alternativ-Termin  gefunden, was wirklich nicht einfach 
war. Somit wurde aus dem eigentlichen Dezember-Event ein Frühjahrsskifahren, 31. März bis 3. April 2022. 
In Summe nahmen 51 Übungsleiter (Ski Alpin u. Snowboard) und Übungsleiter-Anwärter“ an dem großen Event in Saalbach-
Hinterglemm teil. Damit war es die größte Fortbildung, die der HSV (hessischer Skiverband) in dieser Saison veranstaltet hat. Die 
Organisation hatte unsere Lehrwartin wieder mit Bravour gemanagt. Da es sich um eine offene Fortbildung handelte, waren alle 
Vereine des HSV teilnahmeberechtigt. Was 7 Vereine nutzten. An den Fortbildungstagen wurden bekannte und neue Lehrinhalte 
vermittelt, den Übungsleitern Tipps und Feedbacks für das eigene Fahrkönnen gegeben und die und die Übungsleiter-Anwärter (also 
diejenigen, die planen ihre ÜL-Lizenz zu erwerben) erhielten in den 3 Tagen gezielt Hinweise welche Techniken verbessert werden 
müssen und wie sie das üben, umsetzen können. Am Ende der Fortbildung erhielten sie ein Feedback mit dem Hinweis, dass sie für 
die Ausbildung bereit sind oder aber noch ein wenig an dem ein oder anderen Thema arbeiten müssen und den Antritt für die 
Ausbildung zu einem späteren Zeitpunkt antreten müssen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Unsere Mellebecher Übungsleiter 
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Rückblick 
Übungsleiter – Fortbildung Fortsetzung 
Vom Skiclub Mörlenbach haben Lilian Hagen, Valentin Vögeler und Jens-Michael Pfisterer ein positives Feedback erhalten und können 
somit die Ausbildung zum Übungsleiter Grundstufe angehen. Valentin Vögeler hat das noch in dieser Saison umgesetzt und seine 
Ausbildung zum Übungsleiter Grundstufe erfolgreich absolviert. Die Übungsleiter heißen den neuen Übungsleiter Valentin im ÜL-
Team des SCM herzlich willkommen. Für Lilian und Jens-Michael wird es sicherlich nächstes Jahr soweit sein.   
An den Bildern lässt sich unschwer erkennen, die Übungsleiter*innen hatten nicht nur viel Stoff zu lernen, sondern auch Spaß. So soll 
es sein. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Alle Vereine & Landesausbilder 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Traumwetter am Hochzeiger 
23. Familienfreizeit  des Skiclub Mörlenbach in Jerzens 
Zum nunmehr 23. Mal war der Skiclub Mörlenbach, nach Corona 
bedingter Pause in der Zeit vom 09. April 2022 bis 16. April 2022 mit 
115 Personen im Pitztal am Hochzeiger zu Gast. 
Die schon freitags angereisten Fahrtenleiter Thomas Werner und 
Markus Vögeler hatten alle Hände voll zu tun, am Anreisetag alle 
Teilnehmer, darunter  42 Kinder, im allseits beliebten Hotel 
Alpenfriede in Jerzens zu begrüßen. Für viele Fahrtenteilnehmer ist 
das Hotel Alpenfriede schon zur zweiten Heimat geworden. 
In dem auch zu dieser späten Zeit schneesicheren Skigebiet am 
Hochzeiger standen für Anfänger und Fortgeschrittene ideal 
präparierte Pisten in allen Schwierigkeitsstufen zur Verfügung und die 11 mitgereisten Skiübungsleiter und 3 Helfer des SCM hatten leichtes 
Spiel, den begeisterten Ski- und Snowboardfahrern das „Carven“ beizubringen. Vormittags wurden die Kinder und Jugendliche in 9 
verschiedenen Leistungsgruppen betreut. 
Es konnte die ganze Woche auch die Talabfahrt genutzt werden. In den Anfängerkursen wurde ein individuell auf die Kinder abgestimmter 
Einzelunterricht von den sportpädagogisch geschulten Übungsleitern der DSV Skischule SC Mörlenbach angeboten, was wieder zu einem 
sehr großen Lernerfolg führte. 
Die Mittagspause wurde wieder bei den beliebten Hüttenwirten Gabi und Erich auf der eigens für den Skiclub reservierten Sonnenterasse 
der Stalderhütte durchgeführt. Bei Spareribs, Käsespätzle oder Hüttensalat wurden viele Erfahrungen ausgetauscht und neue Kraft getankt. 
An den Nachmittagen wurden Skikurse für Erwachsene angeboten, diese gingen meist in die Verlängerung in der Schrimbar Liss beim einen 
oder anderen Getränk. 
  

und auch ein bisschen Spaß 
muss sein ... 
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Rückblick 

Familienfreizeit  des Skiclub Mörlenbach in Jerzens Fortsetzung 
Als weiteres Highlight der Fahrt darf auch die auf der Hotelterrasse durchgeführte Apres-Ski Party gesehen 
werden. Diese wurde zünftig mit dem Fassbieranstich durch die Fahrtenleitung von Markus und Thomas 
eröffnet. Mit typischer Apres-Ski-Musik und Freibier endete diese Veranstaltung für die meisten Teilnehmer 
erst mit dem Abendessen. 
Höhepunkt war einmal mehr das große Abschlussrennen der Kinder. So konnten sich die Ski- und 
Snowboardschüler auf einem gesteckten Rennhang im Riesenslalom messen. In diesem Jahr konnten wieder 
alle Kinder, also auch die Anfänger, den gleichen Kurs fahren. „Das ist ein großer Verdienst unserer 
Übungsleiter was zu enormen Fortschritten innerhalb einer Woche führte“, teilten die Fahrtenleiter Thomas 
Werner und Markus Vögeler bei der am gleichen Abend durchgeführten großen Siegerehrung mit. „Dieses 
Angebot ist wohl einmalig. Die erzielten Ergebnisse und die gute Fahrtenauslastung geben uns Recht. Wir 
werden auch zukünftig an diesem Konzept festhalten“, so die beiden Fahrtenleiter abschließend. 
Auch in diesem Jahr gab es für jeden Teilnehmer des Abschlussrennens einen Pokal, 
eine Urkunde und kleine Geschenke. 
Ein besonderer Dank richteten die Fahrtenleiter an alle Sponsoren dieser Fahrt. 
Im Anschluss an die Siegerehrung gab es in diesem Jahr wieder Buffet im Speisesaal. 
Danach kamen dann auch die Erwachsenen, die zünftig in Tracht und Lederhosen 
erschienen waren, bei Live-Musik auf ihre Kosten. 
So ging die Woche leider viel zu schnell vorüber und nur die Gewissheit, dass die Fahrt 
auch im nächsten Jahr wieder stattfinden wird, lindert den Abschiedsschmerz. 
 
 

 so sehen Sieger aus ... 
 
 
 
 
 
 
 die Spannung steigt, wer darf wohl aufs Treppchen? 
 
 
 
 
 
 wurde beim Rennen toll umgesetzt ... 
 
 
 
 
 was Anfangs der Woche gelernt wurde  
 
 
 
 die Werners haben es sogar 
 bis in die lokale Zeitung gebracht! 
 die Fahrtenleitung an einem Tisch 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Party People (der Spaß kam nicht zu kurz) 
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Jubiläen, Geburtstage 
Geburtstage 
Peter Tilger 
Im November feierte Peter seinen 75. Geburtstag. Der Vorsitzende freute sich sehr, Peter persönlich zu gratulieren und überreichte ihm bei 
der Gelegenheit ein Weinpräsent. Peter war einer der ersten lizenzierten Übungsleiter in den Diensten des Vereins. Der Vorsitzende erinnert 
sich immer gerne an gemeinsame Ski-Events, ob im Verein oder Privat. Peter hatte für ihn immer eine Vorbildfunktion was ihm skitechnisch 
sehr viel mitgegeben hat. Eine von vielen positiven Eigenschaften die in Ausgezeichnet haben, er konnte sich als Übungsleiter sehr gut in 
andere hineinversetzen und so optimal Skitechnisch unterstützen und weiterbringen. Auch im Vorstand war er einige Jahre als Lehrwart 
tätig. Ob Kerwe, Skibörse und andere Festivitäten, Peter war immer zur Stelle und gefragt, da er auch handwerklich zwei rechte Hände hatte. 
Sein Lieblings-Skidomizil war und ist Zermatt. Mehrmals im Jahr reist er zusammen mit seiner Frau Hilde in die Region mit den meisten 
4000er in der Schweiz. Zermatt war es auch, wo Peter vor einigen Jahren beschloss seine Übungsleiter-Tätigkeit zu beenden. Ein 
hervorragender Ausbilder nahm seinen Hut. Peter, bis vor einigen Jahren sehr sportlich unterwegs (Langlauf, Rennrad, Ski, Skilanglauf ...), 
genießt mittlerweile sein Rentnerleben und machte es sich gemütlich. Allerdings, im Garten sieht man ihn gefühlt immer.  
 
Franz Neiss 
Auch im November feierte Franz, bei Mitgliedern auch als „Neisse Franz“ bekannt, seinen 85. Geburtstag. Franz ist auch mit seinen 85 Jahren 
immer noch begeisterter Skifahrer. Nachdem der Vorsitzende endlich ein Datum für ein Treffen fix machen konnte, Franz ist seit Jahren über 
seinen Geburtstag oft in Urlaub, war die Begrüßung herzlich. Franz und seine Frau freuten sich sehr den Vorsitzenden zu begrüßen. Auch 
Franz erhielt ein Weinpräsent. Bei Kaffee und Kuchen wurde ausführlich über vergangene Zeiten geplaudert. Seine leuchtenden Augen 
zeigen, dass er noch immer sportlich unterwegs ist und die nächste Skifreizeit kaum abwarten kann. 
 
Anita Keil 
Die Chefin von Strohmenger Reisen wurde im Dezember 70. Der Skiclub gratulierte mit einer Geburtstagskarte. 
 
Margit Deißler 
Nicht zu glauben aber wahr, die Deißlers Margit wurde 90 Jahr. Auch bei Margits Geburtstag freute sich der 
Vorsitzende sehr, Margit persönlich zu gratulieren mit einem Blumenstrauß (Bild) und einem kleinen 
Präsent. Bei Sekt und belegten Brötchen wurde gerne an „alte“ Zeiten erinnert, Lac de Tigne, Zermatt, 
Vereinsmeisterschaften ... Auch bei Festivitäten war sie immer gerne helfend zur Stelle. Doch sehr gerne 
blickt sie auch in die Zukunft. Sehr schade fand sie, dass die Skifreizeit nach Saalbach, die Ihr Sohn Claus und 
Schwiegertochter Andy schon viele Jahre organisieren, abgesagt werden musste. Aber, so sagte sie, auf Val 
di Sole freut sie sich daher um so mehr. Bis zu ihrem 87. Lebensjahr erfreute sie sich noch dem Skilauf. 
Inzwischen geht sie auch gerne zum Wandern mit. Derweil hält ihr Lebenspartner Werner ihr den Rücken 
frei und kümmert sich um den Haushalt.  
 
Wolfgang Klier 
Wolfgang erhielt zu seinem 80. Geburtstag Ende Dezember eine Geburtstagskarte vom Skiclub. Bei Skifreizeiten sieht man in nicht mehr so 
sehr. Seine vielen Aktivitäten, u.a. bei der Mörlenbacher Feuerwehr-Kapelle, bei den Jagdhornbläsern und den Egerländer Gmoi Musikanten 
lassen auch nicht viel mehr zu. Dafür ist seine Frau Karola um so öfter auf unseren Fahrten zu sehen.  
 
Manuela Vögeler 
Im Februar feierte Manu ihren 50. Geburtstag. Anschließend ging es auf Urlaubsreisen. So konnte der Vorsitzende erst Mitte März mit einem 
Blumenstrauß gratulieren. Bei einem Gläschen Wein wurde über den Traumurlaub und viele weitere Themen geplauscht. Die Vögeler sind 
schon lange Jahre Treue und sehr aktive Mitglieder im Skiclub. Ihr Mann Markus war viele Jahre im Vorstand, ist aktives Übungsleiter-
Mitglied, Fahrtenleiter. Ihre Söhne Jakob und Valentin schon viele Jahre mit dem Skiclub in Jerzens. Valentin hat gerade kürzlich seine 
Übungsleiter-Grundstufenausbildung bestanden. Was viele nicht wissen, Manu liest seit einiger Zeit bei der Vereinszeitung Korrektur (die 
Redaktion möchte an dieser Stelle darauf hinweisen, dass diese Seite nicht Korrektur gelesen wurde).  
 
Matthias Klosa 
Im März feierte Matthias im Kreise seiner Familie seinen 60. Geburtstag. Lange Jahre war er und seine Familie auf der Familienskifreizeit in 
Jerzens mit dabei wo seine Kinder auch Skifahren lernten. Der Vorsitzende freute sich Matthias persönlich zu seinem runden mit einem 
Präsent gratulieren zu können. Beim Skifahren sieht man ihn und seine Frau Birgit nicht mehr so häufig. Das mag wohl auch daran liegen, 
dass sie sich in Steuerangelegenheiten auch um unseren Verein kümmern.  
 

Hochzeiten 
Kristina Werner & Tobias Beisel 
Kristina, unser jüngstes Vorstandsmitglied & Übungsleiterin und Tobias heiraten. Wir freuen uns sehr.  
Wann: Samstag, 4.6.2022, katholische Kirche, Wald-Michelbach. An dieser Stelle schon einmal herzlichen Glückwunsch. 
Ihren Polderabend haben die beiden schon gefeiert, 30.4., in Schönmattenwaag, wo Tobi herkommt und beide auch bald wohnen werden. 
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 Kondolenz 
 

Wir trauern um 
Raimund Hornauer † 01.01.2022 
Jutta Schork † 27.02.2022 
 
 
 

Termine, Tagungen, Seminare, Fortbildungen 
Vorstandssitzungen: Die Sitzungen wurden auch in 2021/2022 zu 90% als Online-Meetings durchgeführt. 
Skilift: TÜV Abnahme im Dezember erfolgreich absolviert (das kostete den Verein fast 400€).  
Liftaufbau: Am 4.12.21. Liftabbau: Am 23.4. und 9.5.22. Skipistentage: 0. Die Ironie des Schicksals, der erste Liftabbau-Termin musste wegen 
Schneefall und 15cm Neuschnee abgesagt werden! 
Pistenraupe: Ein großer Service, der in 2019 geplant war, wartet weiter auf die Umsetzung. Die Ersatzteile im Wert von ca. 3000€ sind 
vorhanden, die Wartung konnte Pandemie-bedingt bis dato nicht durchgeführt werden. 
Die ehrenamtlichen des Skiclubs nahmen auch 2021/2022 an diversen Events teil.  
Bürgermeister & Vereine, am 3.9.2021, auf Einladung des Bürgermeisters. Ziel: Eine Plattform für Vereine schaffen.  
HSV-Verbandsausschusssitzung, am 5.9.2021 
LSBH Online Seminar Techniken & Software zu Online Mitgliederversammlungen, am 1.2.2022.  
Illusion der Ehrenamtlichkeit, am 2.2.2022 (Aufwandsentschädigung, Pauschalen, Zuwendungen, Vergütung).  
 

Kooperation 
Auch für das Vereinsleben gilt, wer nicht über den Tellerrand schaut, kann morgen schon weg sein ... 
Vor etwa einem Jahr beschloss der Vorstand Kontakt mit anderen, gleichgesinnten Vereinen zu suchen mit dem Fokus die Nachwuchsarbeit 
zu fördern und zu stärken. Einige Vereine sahen darin keinen Nutzen. Andere nahmen das Angebot gerne an da sie in ähnliche Richtungen 
denken. Mit im Boot sind bis dato die Skiabteilungen des TV Fürth und des TV Gorxheim. Das Kooperations-Team:  
• Marius, Max, Simon (Skiclub Mörlenbach) 
• Markus, Stefan, Marie (Skiabteilung des TV Fürth) 
• Anna-Lena, Sandra (Skiabteilung des TV Gorxheim) 
Sie haben sich seit einem Jahr regelmäßig getroffen in Form von Online-Meetings. Letzten Herbst konnten in einer Wanderrunde die 
persönlichen Kontakte vertieft werden.  
Fazit: Alle ziehen an einem Strang. Die Kooperation wird von allen 
Beteiligten sehr optimistisch gesehen. Schon in der 
zurückliegenden Skisaison sollte ein Stangentraining (Reutte, 
Allgäu) und die Teilnahme an den Bezirksmeisterschaften 
vorangetrieben werden. Allerdings vielen beide Events 
Pandemie-Bedingt aus, sehr schade. 
Aber davon ließ sich das Team nicht entmutigen. Für die 
kommende Skisaison sind Aktionen geplant. Im September will 
das Team mit dem Vereins-Nachwuchs einen gemeinsamen 
Wakeboard-Event am Altrhein ausrichten. So dass auch der 
Nachwuchs die Möglichkeit hat sich vorab kennenzulernen. 
Wir werden Euch weiter auf dem Laufenden halten. 
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Lokal 
WICHTIG UND VERBINDLICH: 

Für alle unsere Events gelten die Pandemie/Epidemie Regulierungen des Landes, und der Bundesregierung. Auf Fahrten ins Ausland gelten 
die Pandemie/Epidemie Bestimmungen des jeweiligen Ziellandes, der jeweiligen Zielregion inklusive der Durchreiseländer.  
Wer diese Regeln nicht befolgt muss damit rechnen von Skiclub Veranstaltungen ausgeschlossen zu werden. 

Euer Skiclub Team 

Ansteckungs-Risiken 
Der Skiclub versucht das Risiko einer Ansteckung bei allen Veranstaltungen zu minimieren, insbesondere in dem wir die Verordnungen des 
Landes umsetzen und Anwenden und/oder Dritte diese Leistung anbieten. 

Wir bitten zu beachten, dass trotz aller Maßnahmen der Skiclub ein Restrisiko einer Ansteckung nicht ausschließen kann. 

Datenschutzerklärung 
Unsere Datenschutzerklärung klärt Euch über die Art, den Umfang und Zweck der Verarbeitung von personenbezogenen Daten (nachfolgend 
kurz „Daten“) innerhalb unseres Onlineangebotes und der mit ihm verbundenen Webseiten, Funktionen und Inhalte sowie externen 
Onlinepräsenzen, wie z.B. unser Social Media Profile auf (nachfolgend gemeinsam bezeichnet als „Onlineangebot“). Im Hinblick auf die 
verwendeten Begrifflichkeiten, wie z.B. „Verarbeitung“ oder „Verantwortlicher“ verweisen wir auf die Definitionen im Artikel 4 der 
Datenschutzgrundverordnung (DSGVO). 
Für Teilnehmende an unseren Veranstaltungen, Trainings, Fahrten ist zu beachten, dass Fotos gemacht werden und diese auf unserer 
Homepage und/oder in der Presse veröffentlicht werden können.  
Sollten Teilnehmer das nicht wünschen, ist das in schriftlicher Form über die üblichen Kommunikationswege wie Post, E-Mail, 
Kontaktseite (auf der Homepage) dem Skiclub mitzuteilen. 
Detaillierte Infos @ https://www.skiclub-moerlenbach.de/kommunikation/datenschutzerklaerung 
 

Verantwortung übernehmen – freiwillig – umsonst – wo gibt es sowas noch!!! 
Der Skiclub sucht Mitglieder ... 
Wenn Ihr Euch für kreativ haltet, oder werden wollt, Ideen habt, oder lernen wollt, Sozialkompetenz habt, 
oder gewinnen wollt, dann seid Ihr bei uns genau richtig.  
 

Wir suchen  

• IT-Experten – oder welche die es werden wollen,  
 

• Redaktionskollegen*innen, ... 

 
Meldet Euch  
@ webmaster@skiclub-moerlenbach.de 
 

bis dato Niemand gemeldet – die Hoffnung stirbt zuletzt 👍 👋 
 

Online Shop 
Sportartikel gibt es bei uns auch Online. Alle Artikel sind mit einem schönen Skiclub Logo zu haben. Alles weitere 
in unserem Online Shop. Schaut doch mal rein @ https://www.skiclub-moerlenbach.de/scm-shop 
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Glossar 
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